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Deutſches Reich.
Halle a. S., 24. April.

Ein neuer kleiner Jungbrunnen. Viel ſchmutzige Wäſche
wurde auf dem ſozialdemokratiſchen Textilarbeiter Kongreß ge
an der in den Oſtertagen in Mühlhauſen in Thüringeu
ſtattfand.

Ein Delegierter der Partei führte nach der „Kölniſchen Volks
zeitung“ lebhafte Beſchwerde über den für das Rheinland an
geſtellten Gauleiter namens Röhrig. Er ſoll um
Delegierter zum internationalen Textilarbeiterkongreß zu werden,
Wahlſchwindeleien verübt haben. Außerdem habe er dem
Gaukaſſierer zu viel freie Hand gelaſſen, wodurch es möglich ge
worden ſei, daß dieſer Kaſſierer mit 6000 Mark unterſchlagener
Beiträge verſchwand. Röhrig ſoll nun von der Unter-
ſchlagunggewußt, dies dem Zentralvorſtand verſchwiegen und dem
ungetreuen Kaſſierer kurz vor der Reviſion noch Zeit zur Flucht ge
laſſen haben. Dieſer Fall, wo in ſkandalöſer Weiſe Arbeitergroſchen
unterſchlagen worden waren, habe unter den Arbeitern des Wuppertales
berechtigte Entrüſtung hervorgerufen. Die intime Freundſchaft Röhrigs
mit dem Verbandsvorſtand habe verurſacht, daß dieſem Mann hier ſo
großes Vertrauen entgegengebracht und der Strafantrag bei der
Staatsanwaltſchaft erſt geſtellt wurde, als der Täter be
reits auf der Fahrtnach Amerika war. Das Vertrauen der
Textilarbeiter des Rheinlandes zum Vorſtand ſei durch den Fall Röhrig
vollſtändig geſchwunden. Gauleiter Jäckel (Hannover), der vom
Vorſtand zur Erledigung der Angelegenheit nach Barmen geſandt
worden war, ſuchte den Vorſtand zu verteidigen. Jn Barmen
habe eine große Bummelei geherrſcht, die ſchon darin
zum Ausdruck komme, daß die Reviſoren ſich den Geldbeſtand nie
hätten vorzeigen laſſen. Zu ſcharfen Auseinanderſetzungen führte
ferner die Frage der Verleg ung des Verbandsorgans
von Chemnitz nach Berlin. Der „Textilarbeiter“ wurde bis jetzt in
Chemnitz in der Druckerei der ſozialdemokratiſchen „Volksſtimme“ her-

geſtellt; dafür bezahlt der Verband bei einer Auflage von
80 000 96 000 Mark im Jahre. Von der „Vorwärts“-
Druckerei in Berlin liegt nun für die gleiche Auf-
lagenhöhe eine Offerte von 55 536. Mark vor. Auf einer Kon
ferenz, die wegen dieſer Verlegung vor einiger Zeit in Berlin
getagt hat, ſprachen die Chemnitzer von der Schmutz-
tonkurrenz des „Vorwärts“, deſſen Kalkulation „hinke
und ſtinke“. Auf dem Verbandstage wandte ſich Reichelt-
Chemnitz ſcharf gegen das Vorgehen des „Vorwärts“ Verlages auf
dieſem Gebiete. Selbſt die perſönliche Kampfes weiſe
habe der „Vorwärts“-Verlag nicht geſcheut und ihm (Redner)
zum Vorwurf gemacht, perſönliche Vorteile von dem Verbleib des
„Textilarbeiters“ in Chemnitz zu haben. Buchdruckereibeſitzer
Landgraf- Chemnitz legte den Entſcheid des Leipziger Ehrenſchieds-
gerichts für das Buchdruckgewerbe vor, nach welchem der bisher
in Chemnitz gezahlte Preis für den „Textilarbeiter“ gewerbsmäßig
üblich iſt. Billigere Angebote, wie das der „Vorwärts“-Druckerei,.
ſeien deshalb nur ſo zu erklären, daß ſie durch ihre Niedrigkeit den
Käufer anlockten. Später würde ſchon die Erhöhung
kommen. Rahn-Berlin will den Gegnern nicht das Schauſpiel
geben, daß zwei Parteidruckereien ſich gegenſeitig zerfleiſchen. Er
verſicherte dann, daß der „Vorwärts“Druckerei nichts ferner liege
als Schmutzkonkurrenz. Gegen eine ziemlich erhebliche Minderheit
wurde die Verlegung des Verbandsorgans von Chemnitz nach
Berlin beſchloſſen.

Eine ſaubere Brüderſchaft, die rote, aber was läßt ſich
erwarten Ein fauler Baum kann nicht gute Früchte

ringen
4

Der Reichskanzler Fürſt Bülow bringt den größten
Teil des Tages außer Bett zu. Er empfing Montag nach
mittag den Staatsſekretär des Auswärtigen von Tſchirſchky
und den Chef der Reichskanzlei Wirklichen Geheimen Ober
Regierungsrat von Loebell.

Beim württembergiſchen Geſandten v. Soden in München,
der am Montag ſein 50jähriges Dienſtjubiläum feierte, aber
wegen Krankheit die Beglückwünſchungen nicht perſönlich entgegen
nehmen konnte, erſchienen bereits vormittags zahlreiche Gratu-
lanten, ſowie Mitglieder des königlichen Hauſes, Angehörige der
Hof und Regierungskreiſe und der Geſellſchaft. Miniſterpräſident
v. Podewils überbrachte die Glückwünſche des Staats
miniſteriums. Auch verſchiedene Mitglieder des diplomatiſchen
Korps ſtellten ſich mit ihren Glückwünſchen ein. Der badiſche Ge
ſandte Frhr. v. Bodmann überbrachte im Auftrage des Großherzogs
von Baden die Kette zum Großkreuz des Ordens vom Zähringer
Löwen. Der König von Württemberg ſandte ſeinem Geſandten
ein Handſchreiben und das Großkreuz des Ordens der württem
bergiſchen Krone.

Der deutſche Botſchafter Frhr. Marſchall v. Bieberſtein in
Konſtantinopel hat ſich am Montag in Begleitung mehrerer
deutſcher Herren mittels Extrazuges nach Konta und Eregli be-
geben, um die bisher in Betrieb geſetzte Strecke der Bagdad-
bahn zu beſuchen.

Perſonalberänderungen. Der britiſche Botſchaftsrat in Madrid
F. L. Cartwright iſt zum Miniſterreſidenten in München
und der Geſchäftsträger in Darmſtadt Grant Duff zum
Miniſterreſidenten in Havang ernannt worden.

Die Perſonen und Gepäcktarifreform. Bei der am
2. und 3. d. M. in Berlin abgehaltenen Konferenz der Ver
ireter ſämtlicher deutſcher Staatsbahnverwaltungen ſind auf
Grund der Vorſchläge des preußiſchen Eiſenbahnminiſters
folgende Grundzüge für die Reform der deutſchen Perſonen
und Gepäcktarife angenommen worden:

1. Fahrpreiſe für Perſonenzüge. Einheitsſatz für
t Perſonenkilometer: 1. Klaſſe 7 Pfg., 2. Klaſſe 4,5 Pfg.,
3. Klaſſe 3 Pfg., niedrigſte Klaſſe (3b oder 4) 2 Pfg.

2. Feſte Schnellzugszuſchläge. Für 1 bis 75Kilometer 0,50 Mk, in 1./2. Klaſſe, 0,25 Mk. in 8. Klaſſe, für

76--150 Kilometer 1 Mk. in 1./2. Klaſſe, 0,50 Mk. in 3. Klaſſe,
über 150 Kilometer 2 Mk. in 1./2. Klaſſe, 1 Mk. in 3. Klaſſe.

3. Gepäcktarif. Nahzone 1—-25 Kilometer, Zone 1
26——-50 Kilometer, Zone 2 51100 Kilometer, Zone 3 101 bis
150 Kilometer, Zone 4-10 um je 50 Kilometer ſteigend, Zone 11
501--600 Kilometer, Zone 12 601--700 Kilometer, Zone 13
701--800 Kilometer und Zone 14 über 800 Kilometer. Die
Gepäckfrachten werden berechnet für Sendungen im Gewichte von
je 25 Kilogramm, alſo fürl--25 Kilogramm, 26--50 Kilogramm,
51-75 Kilogramm uſw. bis 200 Kilogramm. (Für höhere Ge
wichte iſt die Beſtimmung der Gebühr noch vorbehalten.) Der
Tarif findet nur Anwendung bei gleichzeitiger Löſung einer Fahr
karte. Beſtimmung der Gebühr für höheres Gewicht, das auf eine
Fahrkarte aufgegeben wird, bleibt vorbehalten.

4. Als Abweichungen bleiben beſtehen a) Zu
ſammenſtellbare Fahrſcheinhefte. Für dieſe werden
folgende kilometriſche Einheitsſätze feſtgeſetzt: 1. Klaſſe 7,3 Pfg.,
2. Klaſſe 4,8 Pfg., 3. Klaſſe 3,2 Pfg. Die Fahrſcheinhefte be
rechtigen zur Benutzung aller Züge. b) Vorort- und
Stadttarife für Berlin und Hamburg (unver
ändert). c) Ermäßigte Preiſe für Kinder und
für Monats-, Schüler und Arbeiterkarten.d) Sonntagskarten. e) Die Fahrpreisermäßigungen in den
Zuſatzbeſtimmungen IV B und C, V und VI des deutſchen
Eiſenbahn-Perſonen- und Gepäcktarifs, Teil l, zu S 11 der
Eiſenbahn-Verkehrs-Ordnung. Fahrpreisermäßigungen für
Sonderzüge, insbeſondere Ferienſonderzüge. Hiernach
fallen fort: die Ermäßigung für Rückfahrkarten, die Gepäckfreiheit,
die beſonderen Zuſchläge für D-Züge. Die Gepäckfracht wird
gegenüber den bisherigen ſüddeutſchen Sätzen erheblich ermäßigt.
Von den ſüddeutſchen Staatseiſenbahnen ſtimmten die bayeriſchen
und badiſchen Vertreter bereits der Einführung des Zweipfennig-
tarifs für die billigſte Wagenklaſſe zu; doch ſoll ſie, wie aus
obigen Grundzügen hervorgeht, nicht 4. Klaſſe, ſondern Klaſſe 3b
heißen. Jn beiden Staaten wird eine entſprechende Vorlage als-
bald an die Parlamente gelangen. Auf den Reichseiſenbahnen in
ElſaßLothringen wird die 4. Klaſſe wie auf den preußiſchen
Staatseiſenbahnen eingeführt. Die württembergiſchen Vertreter

konnten eine endgültige Erklärung noch nicht abgeben, da der zu
ſtändige Miniſter augenblicklich erkrankt iſt. Am 24. d. M. wird
eine Konferenz von Vertretern der Eiſenbahn-Direktionen in Stutt-
gart zuſammentreten, die noch einige ſachliche Fragen zu erledigen
hat. Die Einführung des neuen Tarifs iſt vor dem 1. April 1907
nicht zu erwarten.

Lotterieangelegenheit. Die Ratifikationsurkunden zu dem von
Preußen und Oldenburg zur Regelung der Lotterieverhältniſſe
am 9. Dezember v. Js. abgeſchloſſenen Staatsvertrage nebſt Schluß-
protokoll ſind am 21. d. Mts. in Berlin ausgetauſcht worden.

Von dem „VNachrichtenblatt für die Zollſtellen“, deſſen Er-
ſcheinen der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts bereits vor einigen
Wochen im Reichstage ankündigte, iſt jetzt die erſte Nummer im
Verlage von Julius Springer in Berlin, Monbijou
vlatz 3, ausgegeben worden. Das Nachrichtenblatt, deſſen Heraus-
gabe dem Reichsſchatzamt obliegt, wird die von den einzelnen Zoll-
verwaltungen für ihr Gebiet getroffenen Anordnungen über die
Auslegung und Anwendung des deutſchen Zolltarifs fortlaufend
zur allgemeinen Kenntnis bringen. Jnsbeſondere werden die von
den oberſten Landesfinanzbehörden erlaſſenen oder von ihnen ge-
billigten Tarifentſcheidungen ſowie der weſentliche Jnhalt der amt-
lichen Auskünfte der Direktivbehörden in Zolltarifangelegenheiten
regelmäßig zum Abdrucke gelangen. Außerdem ſollen auch andere
Mitteilungen aufgenommen werden, deren Kenntnis für die Technik
der Zollabfertigung und für die Feſtſetzung der Zollbeträge von
Wert iſt. Die vorliegende erſte Nummer enthält 120 nach den
Tarifnummern des Warenverzeichniſſes geordnete Auskünfte, deren
Kenntnisnahme für die beteiligten Kreiſe unentbehrlich ſein dürfte.
Das Nachrichtenblatt erſcheint je nach Bedarf, zunächſt etwa halb-
monatlich ung kann zum Preiſe von 6 Mk. für den Jahrgang von
allen Poſtanſtalen und Buchhandlungen bezogen werden.

Der Verein evangeliſcher Lehrer, Lehrerinnen
und Schulfreunde für Berlin und die Provinz
Brandenburg, der am 18. d. M. in Berlin ſeine diesjährige
Generalverſammlung abhielt, hat zur Volksſchul-
geſetz-Vorlage folgende Reſolution einſtimmig ange-
nommen: „Der Verein erklärt ſich mit aller Entſchiedenheit
gegen die von vielen Seiten heutzutage erſtrebte ſogenannte
nationale Einheitsſchule. Er verlangt eine chriſtlich-
nationale Bildung unſerer Jugend und hält die Er-
reichung derſelben nur durch die Konfeſſionsſchule
für geſichert. Außerdem erachtet er es als ein unbeſtreit-
bares und unveräußerliches Recht evangeliſch-chriſtlicher
Eltern, daß ihre Kinder in evangeliſchen Volksſchulen und
durch evangeliſche Lehrer unterrichtet und erzogen werden.
Aus dieſen Gründen erkennt er die konfeſſionellen
Beſtimmungen des dem Landtage vorliegenden Schul
unterhaltungs-Geſetzentwurfs im weſentlichen als be-
rechtigt und zweckmäßig an und wünſcht das Zu
ſtandekommen des Geſetzes auf dieſer Grundlage.“ Bravo!

Die Grenzregulierung in Kamerun. Aus franzöſiſchen
Quellen kommen wieder Nachrichten über die gemiſchte Kommiſſion
an der Kameruner Oſtgrenze. Die Arbeiten der Kommiſſion
ſchreiten ſtetig und raſch fort, die Vertreter der beiden Nationen
arbeiten im beſten Einvernehmen und erfreuen ſich alle beſter Ge
ſundheit. Bei Abgang des Berichtes war man bis zum 5. Breiten
grade gekommen und hoffte noch im März Kunde zu erreichen.
Dieſer Platz, ſowie auch Gaza, ſind nach den neueren Meſſungen
mehr weſtlich zu verlegen, fallen alſo unbeſtreitbar in das deutſche
Schutzgebiet, während Bania mehr nach Oſten zu ſetzen iſt. Man
fürchtet, da die Gegenden nördlich von Kunde noch gänzlich un
erforſcht ſind, dort auf kriegeriſche Schwierigkeiten zu ſtoßen, weil
dieſer Teil von Kamerun nach dem Tode des Oberleutnants

n (gefallen am 16. Januar bei Ngute) in Aufruhr ſein
oll.

Ueber den Schutz der deutſchen Jntereſſen in China
iſt in der ſoeben eingetroffenen Nummer II des „Oſtaſiatiſchen
Lloyd“ zu leſen

„Wir haben in der letzten Nummer auf die Umſtände hingewieſen,
die vom militäriſchen Standpunkte zum Zurückziehen der fremden Be
ſatzungen aus der Provinz Chihli geführt haben. Wir müſſen uns
dem Urteil der Fachleute beugen, die erklären, angeſichts der veränderten
Lage in China ſeien die Truppen nicht mehr imſtande, der Aufgabe
gerecht zu werden, die zu erfüllen ſie berufen waren. Daß wir vom
politiſchen Standpunkt die Räumung Chihlis in dieſem Augenblick für
wenig erwünſcht erachten, haben wir ſeit Monaten oft genug geſagt.
Die militätiſche Lage macht indeſſen die Erfüllung des politiſchen
Wunſches ſchlechterdings unmöglich. Mit dieſer Tatſache haben
wir uns heute abzufinden. Weniger erfreulich aber iſt es, wenn
uns der Telegraph in Verbindung mit der Nachricht, S. M. der
Kaiſer halte an der Abſicht feſt, die Truppen aus China zurückzuziehen
und zwar im Vertrauen darauf, daß China ſelbſt Ordnung halten wird,
meldet: „Gleichzeitig wird in Berlin die Waächſamkeit
geſchätzt, die Japan gegenüber der fremdenfeind-
lichen Bewegung in China ausübt.“ Wir ſchätzen dieſe
Aufmerkſamkeit, ſo weit den tſche Jntereſſen in Frage kommen, durch
aus nicht. Es heißt denn doch die Entwicklung der Dinge in China
ganz außerordentlich verkennen, wenn man glaubt, die Wahrung
deutſcher Jntereſſen in China Japan anvertrauen zu dürfen. Japan
mag gewiſſe Verabredungen mit England über etwaige Schritte China
gegenüber haben; Japan iſt aber nichtder Bundesgenoſſe
Deutſchlands und iſt auch nicht im Beſitze eines europäiſchen
Mandats, das es ihm zur Pflicht machte, andere als ſeine eigenen
Intereſſen (und möglicherweiſe die ſeines Bundesgenoſſen) in China
wahrzunehmen. Wir gehen ſogar noch einen Schritt weiter und verleihen
der Anſicht Ausdruck, daß Deutſchland ſich China gegenüber durch nichts mehr
ſchädigen könnte, als wenn es die Wahrnehmung ſeiner Jntereſſen
Japan anvertraute. Auf der andern Seite aber glauben wir auch,
daß Japan die Zumutung, es ſolle andere als ſeine eigenen Jntereſſen in
China wahrnehmen, kurzweg von der Hand weiſen würde. Und
man wird billigerweiſe daraus Japan keinen Vorwurf machen dürfen.
Darüber aber, welches die Ziele der japaniſchen Politik auf dem
aſiatiſchen Feſtlande ſind, ſollte heute kein Zweifel mehr beſtehen. Man
hat in Deutſchland daher ſchlechterdings keinen Anlaß, mit Rück
ſicht auf die Zurückziehung der Truppen aus der Provinz Chihli die
Wachſamkeit zu ſchätzen, die Japan gegenüber der fremdenfeindlichen
Bewegung in China ausübt. Man hat vielmehr allen Anlaß, die
eigene Wachſamkeit mit den vorhandenen und erreichbaren Mitteln zu
ſchärſen und, wo immer es nötig iſt, die eigenen Intereſſen ſelbſt wahr-
zunehmen.“

Ausland.
Frankreich.

Die Seſſion der Generalräte
iſt am 23. cr. eröffnet worden.

Rußland.

Die Wahlmännerwahlen
in O deſſa und in Kiſchinew endeten mit dem Siege der
konſtitutionell- demokratiſchen Partei.

Serbien.

Die Skupſchting
iſt am Montag zuſammengetreten. Nach der Verleſung eines
Schreibens des Miniſterpräſidenten, in dem die Demiſſion der
Regierung mitgeteilt wird, wurde das Haus bis zur Bildung
eines neuen Kabinetts vertagt. Wie uns ſpäternoch berichtet wird, wird Wiener Blättern aus Belgrad gemeldet,
an den ſerbiſchen Geſandten Wuitſch in Wien ſei eine formelle
Aufforderung ergangen, die Kabinettsbildung zu übernehmen;
der Geſandte habe dies aber mit dem Hinweis auf die Notwendig-
keit einer raſchen Löſung der Verſchwörerfrage abgelehnt.

China.

Der revidierte engliſch-tibetaniſche Vertragiſt in Peking unterzeichnet worden. Er ſetzt feſt, daß England
und Tibet das chineſiſche Protektorat über Tibet
anerkennen. Großbritannien verpflichtet ſich, in innere Ange
legenheiten Tibets nicht einzugreifen, außer wenn dies andere
Mächte tun. China erklärt ſich damit einverſtanden, mehrere
tibetaniſche Märkte dem indiſchen Handel zu öffnen, Telegraphen-
linien in Tibet zu bauen und Großbritannien bei der Erteilung
von EiſenbahnKonzeſſionen in Tibet zu bevorzugen. Ferner
willigt Ching ein, 2 400 000 Taels Entſchädigung für die Koſten
der britiſchen Expedition nach Lhaſſa zu zahlen.

Aus Nah und Fern.
Die Kataſtrophe in San Francisco.

Die Kataſtrophe hat kein Viertel des ganzen Stadtgebietes
unverſehrt gelaſſen, wodurch 400 000 Perſonen obdachlos wurden.
Für den Wiederaufbau der Stadt wird beſonders der Stahltruſt
ſehr weitgehende Erleichterungen bieten, um die Aufträge ſo ſchnell
wie möglich auszuführen; ein Teil der Aufträge ſoll vom Truſt
an das Ausland weiter vergeben werden. Die Staats-National-
banken im ganzen Lande haben genügende Hilfe zur Zahlung aller
Verpflichtungen verbürgt. Die Bahnen werden die Frachtſätze
für Baumaterial nach San Francisco ermäßigen. SpezialJn-
genieure für den Bau von „Wolkenkratzern“ ſind von New-Hork
nach San Francisco unterwegs. Sie verſichern, daß die „Wolken-
kratzer“ noch ſchwerere Stöße als die bei dem Erdheben aushalten
können, falls das Gemäuer, wie es in NewYork geſchieht, mit den
Stahlgerüſten feſt verbunden wird. Die Schiffahrt in San
Francisco ruht noch, bis jede Gefahr vorüber iſt. Kreuzer ver-
hindern amerikaniſche und ausländiſche Schiffe am Auslaufen.

Durch das Erdbeben und die Feuersbrunſt iſt eine Menge
von Kunſt ſchätzen in San Francisco 3 ugrunde ge-
gan gen. Unerſetzlich iſt der Verluſt, der durch die Zerſtörung
der Huntington- Galerie entſtanden iſt, die der ver
ſtorbene Eiſenbahnmagnat Collie P. Huntington, der Schwieger-
rater des Grafen Hatzfeldt, angelegt und die er dem



MetropolitanMuſeum in NewYork vermacht hatte. Ebenſo iſt.
die berühmte Sutro-Bibliothek total vernichtet. Der
verſtorbene Adolph Sutro hatte im Laufe der Jahre eine Bibliothek
von 225 000 Bänden zuſammengebracht, in der ſich namentlich
eine große Anzahl alter Manuſkripte aus bayeriſchen Klöſtern,
eine vollſtändige Kollektion von ShakeſpeareFolios, Gutenberg-
und CaxtonDrucke, alte hebräiſche Schriftrollen, Bände deutſcher,
engliſcher und franzöſiſcher Zeitungen aus dem 18. Jahrhundert 2c.
befanden. Jnfolge des Sutroſchen Erbſchaftsprozeſſes iſt kein
Katalog dieſer Bibliothek vorhanden, ſo daß man noch nicht ein
mal weiß, was alles vernichtet worden iſt.

Weitere Telegramme aus San Francisco, 23. April,
melden uns: Die Geſamtzahl der bis geſtern abend geborgenen
Leichen beträgt gegen 500. Sin genauer Ueberblick über die
Verluſte von Menſchenleben iſt noch immer nicht möglich. Der
Sachſchaden wird jetzt von den Verſicherungsfachleuten auf
300 Millionen Dollars angegeben, wovon die Verſicherungs
geſellſchaften etwa 175 Millionen zu tragen haben dürften. Zahl
reiche Arbeiter ſind mit dem Aufräumen der Trümmer und der
Wiederherſtellung der Kanaliſations-, Gas und Waſſerleitung
beſchäftigt, die erſten Anzeichen des Wieder
erſtehens der Stadt. Zur Beſſerung der geſundheitlichen
Verhältniſſe werden die kräftigſten Maßnahmen getroffen. Der
Geſundheitszuſtand unter den obdachlos Gewordenen iſt ein be
merkenswert guter. Die Gefahr einer Hungersnot iſt
dank der großartigen Hilfeleiſtung vor über. Die aus Stahl
gebauten Häuſer, darunter das große Haus des Blattes „San
Francisco Call“, ſind faſt unverſehrt ſtehen geblieben, man hofft,
einige derſelben unverzüglich wieder inſtand zu ſetzen.

Wie uns ſpäter noch aus San Francisco gedrahtet wird, iſt
das Feuer am 23. ds. um Mitternacht nördlich des Fährhauſes
von neuem ausgebrochen und hat Montag morgen in Richtung der
Werftanlagen eine gefährliche Ausdehnung angenommen.

Eine nähere Meldung beſagt: Der Wiederausbruch des
Feuers erfolgte Montag in den erſten Morgenſtunden. Die Kohlen
bunker nördlich des Fährhauſes brennen heftig und bilden eine
ernſte Gefahr. Das Feuer droht ſich ſeinen Weg durch die Docks
nördlich des Fährhauſes zu bahnen und das große Fährhaus zu
erreichen.

Bei Redaktionsſchluß laufen noch folgende Telegramme ein:
New-York, 23. April. Veranlaßt durch die Mißbilligung des
Auslandes über die Zurückweiſung der angebotenen Hilfe für
Kalifornien, hat Präſident Rooſevelt dem Kongreß eine Bot-
ſchaft zugehen laſſen, worin er die Bewilligung weiterer 124 Mill.
Dollars vorſchlägt und ſeinen Standpunkt verteidigt, daß Amerika
keine ausländiſche Unterſtützung benötige. Die Botſchaft beſagt
aber, Rooſevelt empfände eine tiefgefühlte Wertſchätzung für das
gütige Mitgefühl und die angebotene Hilfe. San Francisco,
23. April. Die Bürger ſind entſchloſſen, die Stadt größer und
ſchöner wieder aufzubauen. Die aufgefundenen Leichen werden
rerbrannt, um den Ausbruch von Seuchen zu verhindern. Alle
Flüchtlinge im Preſidio und im Golden Gate Park müſſen binnen
drei Tagen die Stadt verlaſſen. Die Eiſenbahnen gewähren
freie Beförderung. New-York, 23. April. Jm Kongreß iſt
eine Reſolution eingebracht und beſchloſſen worden, daß der
Zoll auf Strukturſtahl und anderes Bau-nete San Franciscoaufgehoben werden
ſoll.

New-York, 23. April. Zwei Erderſchütterungen
wurden heute 1 Uhr früh in Grants Pas und Glendale
im Staate Oregon verſpürt. Die Gebäude gerieten ins
Schwanken. Die Bewohner flüchteten ins Freie; jedoch iſt kein
nennenswerter Schaden angerichtet worden.
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Aus vem nordfranzöſiſchen Kohlenrevier. Nach einer Meldung
aus Len s iſt die Unterſuchung, die in Lens und Liévin eingeleitet
worden iſt, um feſtzuſtellen, wer hauptſächlich für die dortigen Vor
gänge verantwortlich zu machen iſt, Sonntag abend abgeſchloſſen. Es
wurden dreißig Vorführungsbefehle erlaſſen, deren ſich etwa
reunzig Gendarmen mit Hülfe von zwei Bataillonen Jnfanterie und vier
Eskadrons Kavallerie noch in der Nacht entledigten. Die in Haft ge-
nommenen Perſonen wurden ſofort in einem bereitgehaltenen Eiſenbahnzuge
nach dem Gefängnis in Béthune gebracht. Die Verhaftungen riefen
einige Unruhe hervor, aber es kam zu keiner Kundgebung. Unter den
Verhafteten befinden ſich zwei ganze Familien. Alle Verhafteten haben
an den Unruhen, der Plünderung, der Zerſtörung von Denkmälern und
gemeinnützigen Einrichtungen teilgenommen, aber ſie ſind nur Mit-
läufer und die Verhaftungen der Rädelsführer ſtehen
noch bevor. Dem Bürgermeiſter Basly ſind Montag vormittag
zahlreiche Proteſte gegen die vorgenommenen Verhaftungen zugegangen
und von ihm an das Gericht in Béthune weitergegeben worden.

Das Mitglied der Fédération Syndikale der Bergarbeiter Nou atte
und der Delegierte des Bergarbeiterſyndikats von Avion Mainier
ſind Montag nachmittag unter der Anklage der revolutionären Agitation
ebenfalls verhaftet worden.

Sonntag abend hielten ungefähr 1500 Ausſtändige in
Aniche (Dep. Nord) eine Verſammlung ab, in der ſie Fortſetzung
des Ausſtandes beſchloſſen. Als die Arbeiter nach Schluß der
Verſammlung Kundgebungen veranſtalten wollten, wurden ſie vom
Militär zerſtreut. Die Ausſtändigen wollten dann die Arbeitseinſtellung
in den Glashütten herbeiführen. Dem widerſetzte ſich der Vorſitzende
des Glashüttenarbeiterſyndikats.

t

Jm Diesſeits- Prozeß gegen Unbekannt wegen Verletzung des
Telegraphengeheimniſſes war bekanntlich der Redakteur Stärcke
zweimal zu der höchſtzuläſſigen Geldſtrafe und zu zweimaliger Zeugnis
zwangshaft verurteilt worden. Die zweite Verurteilung war von der
Strafkammer des Landgerichts Berlin J als ungeſetzlich aufgehobenworden. Nunmehr hat Fürſt Leopold zur e im Gnaden-
wege verfügt, daß dem verurteilten Redakteur auch die erſte Strafe
von 300 Mk., verhängt vom Amtsgericht Detmold, erlaſſen werden ſoll.

28 Mann verunglückt. Zu der Lloyddepeſche betreffend deu
des belgiſchen Schulſchiffes „Graf de

Smet de Naeyer“ bemerkt das Antwerpener Blatt „Metropole“:
Da die Bark „Dunkerque“ 26 Mann des Schulſchiffes an Bord hat,
das verunglückte Schiff aber 30 Kadetten, 9 dem Stabe und dem Lehr
körper angehörige Perſonen, 11 Matroſen, 1 Koch und 3 Maſchiniſten,
im ganzen alſo 54 Perſonen an Bord hatte, müſſen 28 Mann ver-
unglückt ſein.

Wegen Lohnforderungen ſind von faſt allen Webereien in
Königinhof etwa 4000 Arbeiter in den Ausſtand ge-
treten. Die Unternehmer ſtehen den Forderungen der Arbeiter ab-
lehnend gegenüber. Die Behörden verſuchen vermittelnd einzugreifen,
bisher ſind ihre Bemühungen jedoch erfolglos geblieben.

Verkehrserweiterung. Wie die Hamburg-AmerikaLinie mitteilt,
ſteht demnächſt eine Erweiterung ihrer Verbindungen durch Gründung
einer Dampfer- Linie von Hamburg über verſchiedene
andere kontinentale Häfen nach Hafenplätzen des perſiſchen
Golfes bevor.

80 Gebäude eingeäſchert. Jn dem ruſſiſchen Grenzſtädtchen
Pilwiſchki brach am Sonntag ein Brand aus, durch den 35
Gebäude eingeäſchert und zahlreiche Familien obdachlos wurden.
Der Schaden, der angerichtet worden iſt, iſt beträchtlich. Die
Geſamtzahl der niedergebrannten Baulichkeiten wird, wie uns bei
Redaktionsſchluß gedrahtet wird, auf etwa 80 angegeben. Ver-
luſte an Menſchenleben ſind nicht gemeldet.

Zum Seemannsſtreik in Hamburg. Die Hamburg-Amerika-
Linie teilt mit: „Nach den Berichten eines Hamburger Blattes
wurde in der öffentlichen Verſammlung des „Seefahrer“ von dem
Vorſitzenden m teilt, daß nach einer Depeſche aus NewYork
der „Blücher“ der HamburgAmerikaLinie feſtläge,

weil es, wie es in dem Berichte wörtlich heißt, den amerikaniſchen
Arbeitsbrüdern gelungen ſei, die Mannſchaften von dem genannten
Dampfer herunterzunehmen. Demgegenüber konſtatieren wir, daß
unſer Poſtdampfer „Blücher“ laut Meldung aus h fahr
planmäßig am 19. d. M., 6 Uhr nachmittags mit 1198 Paſſa
gieren und mit Ladung ſeine Reiſe nach Europa angetreten hat.

Zu der Vergiftungsaffäre in Mainz wird uns von dort weiter
gemeldet: Nachdem Sonntag abend das zweite Kind der Familie
Gutmann aus Nürnberg infolge von Vergiftung durch den
Genuß von Büchſenfiſch geſtorben iſt, iſt nun auch noch ein Kind
der Witwe Stocker, bei der das Eſſen ſtattgefunden hatte, ge
ſtorben. Die Zahl der Opfer beträgt demnach nun fünf.

Keine Genickſtarre- Epidemie in Poſen. Die Mitteilung, daß
die Genickſtarre in Stadt und Provinz Poſen epidemiſch auftrete
und Anordnungen dagegen von ſeiten der Regierung getroffen
ſeien, entbehrt jeder Begründung.

Erdſtoß in Jnnsbruck. Sonntag vormittag 9 Uhr 9 Minuten
wurde in Jnnsbruck ein kurzer Erdſtoß verſpürt.

Durch eine Kohlengrubenexploſion in dem der Colorado
Kohlen und Eiſen Geſellſchaft gehörigen Bergwerk bei Trinidad
ſind am Sonntag 22 Arbeiter, meiſt Indianer und Japaner,
getötet worden

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Berlin, 23. April. (Der Kammerſänger Alfred

Oberländer) iſt geſtern im Alter von 49 Jahren infolge
eines Schlaganfalles geſtorben.

er abgewieſen werden, weil der Vorrat zu gering war. Da fährt
er mit ſeinem Wägelchen zum nächſten Werke, muß jedoch dort die
gleiche Erfahrung machen. Er verſucht es bei einem dritten und vierten
Werke. Jmmer dasſelbe Ergebnis, weil man wußte, daß der Feuerung
Suchende zu den Ausſtändigen gehörte. Als er ſchließlich die

rage herausſtieß: „Na, was ſoll ich denn machen, wenn ich keine
uerung bekomme erhielt er die lakoniſche Antwort: „Arbeiten

Letzte Telegramme.
Dortmund, 23. April. Bei der Ausführung von Spreng-

arbeiten im Dortmunder a Union wurden drei
Arbeiter, davon einer ſchwer, durch Sprengſchüſſe verletzt.

Teſens, 23. April. Elf Arbeiter des Silberbergwerks
wurden von einer Lawine überraſcht und umgeriſſen, jedoch bis
auf einen gerettet.

Belgrad, 23. April. Der Präſident der Skupſchtina
Nikola Nikolitſch ſoll mit der Bildung eines neuen extrem
radikalen Kabinetts betraut werden. Der König habe ein-
gewilligt, die Verſchwörerfrage vor dem Anleihe und dem
GeſchützlieferungsProblem zu löſen.

Paris, 23. April. Etwa 6000 Juweliere und
Goldarbeiter beſchloſſen heute abend, von morgen ab in
den allgemeinen Ausſtand zu treten. Sie verlangen den Acht
ſtundentag mit demſelben Lohn wie bei dem Zehnſtundentag.

Provinz Sachſen und Umgebung.
r. Bennſtedt, 23. April. (Bohrturm.) Einen Bohrturm

errichtet die internationale Bohrgeſellſchaft im Oſten unſeres
Ortes, ſüdlich der Halleſchen Straße, um nach Kali zu bohren.

K. Bitterfeld, 23. April. (Der Kreis- Krieger
Verband) hielt vorgeſtern ſeinen diesjährigen FrühjahrsAb-
geordnetentag hier ab. Nach einer Begrüßungsanſprache des Ver
bandsvorſitzenden, Bürgermeiſter und Hauptmann d. L. Romei ß
Gräfenhainichen und einem Hoch auf den Kaiſer wurde in die Ver
handlungen eingetreten. Vertreten waren ſämtliche zum Ver-
bande gehörigen 60 Vereine durch 94 Abgeordnete. Unter den Mit
gliedern ſind 774 Kameraden, die einen Feldzug mitgemacht haben.
An Jahrbüchern wurden 2395 geleſen, an Unterſtützungen 496 Mk.
gezahlt. 44 Vereine ſind zur Führung einer Fahne berechtigt,
während 10 mit einem Fahnenſchmuck ausgezeichnet ſind. Die
Einnahmen betrugen 2232,81 Mk., denen 1483,03 Mk. an Aus-
gaben gegenüberſtehen. Das Geſamtvermögen beziffert ſich auf
1861,61 Mk. Der Verbandsbeitrag wurde auf 10 Pfg. pro Mit-
glied feſtgeſetzt. Der Herbſt-Abgeordnetentag ſoll am
26. Auguſt in Düben abgehalten werden. Die Fechtſchulen des
Verbandes lieferten im Vorjahre 300,01 Mk. ein. An einem an
ſchließenden Feſt mahl beteiligten ſich faſt alle Abgeordnete.

Eilenburg, 22. April. (Einweihung eines Real-
gymnaſiums.) Vorgeſtern wurde das neue Realgymnaſial-
gebäude feierlich eingeweiht.

A Wittenberg, 22. April. Ein Glaſerlehrling
als Lebensretter. Goldorfen. Kiebitzeier.)Geſtern abend gegen 7 Uhr ſtürzte das dreijährige Söhnchen des
Maurers Fauſt in den ſehr angeſchwollenen Riſchenbach, wurde
aber von dem erſt am Palmſonntag konfirmierten Sohn Willy
des Glaſermeiſters Graf lebend wieder aus dem Bache gezogen.

Der Pächter des ſtädtiſchen Schwanenteiches, Herr Direktor
Dr. v. Spillner, hat in den von ihm zu Fiſchzuchtzwecken be
nutzten Teiche eine größere Anzahl Goldorfen eingeſetzt. Das
Sammeln der Kiebitzeier hat hier in dieſem Jahre überaus ſchlecht
abgeſchnitten.

Heiligenſtadt, 23. April. (Herbſtmanöver des
11. Armeekorps.) Jn den letzten Tagen weilten hier
mehrere höhere Offiziere, um das Manövergelände für die
Herbſtübungen der 22. Diviſion zu beſichtigen. Die
Manöver werden, wie die „Magdeb. Ztg.“ hört, ſich in der Nähe von
Heiligenſtadt abſpielen. Für das Brigade-Exerzieren kommt das
Gelände nördlich der Leine zwiſchen Bodenrode-Heiligenſtadt-Uder
in Frage.

Nordhauſen, 23. April. (Eine wohlhabende
Stadt.) Nach der Ergänzungsſteuerſtatiſtik beſitzt Nordhauſen
10 Millionäre. Auf je 3000 Einwohner kommt ein Millionär.

Brocken (Harz), 28. April. Eine Feier der
Walpurgisnacht au dem Brocken) iſt, wie die
„Braunſchw. N. N.“ melden, in dieſem Jahre nicht vorgeſehen. Das
Brockenhotel iſt jedoch, wie die Beſitzerin mitteilt, trotzdem auf
größeren Beſuch vorbereitet.

Magdeburg, 22. April. (Fortbildungsſchul-
tag.) Der „Unterverband des deutſchen Vereins für das Fort-
bildungsſchulweſen in der Provinz Sachſen“ hält in dieſen Tagen
in Magdeburg ſeine 8. Generalverſammlung ab. Jn der erſten
öffentlichen Verſammlung, die Sonnabend nachmittag von 6 Uhr
ab abgehalten wurde, ſprach Lehrer B. Meyer Magdeburg über
„Not wendigkeit und Organiſation gewerb-
licher Fortbildungsſchule n in kleineren
Orten.“Stendal, 23. April. (Kleinbahn Stendal-Arendſee.)
Der Landeshauptmann der Provinz Sachſen hat ſeine Bereitwilligkeit
ausgeſprochen, den Bau der Kleinbahnſtrecke StendalArendſee zu über
nehmen. Sobald das erforderliche Terrain von den Beſitzern abge
treten iſt, ſoll mit dem Bau begonnen werden.

Leipzig, 23. April. (Ausſtand der Schuhmacher.)
Sämtliche in den Werkſtätten beſchäftigte Schuhmacher Leipzigs be
ſchloſſen, da ihre Forderungen nicht bewilligt worden ſind, heute in
den Ausſtand zu treten.

Rubdolſtadt, 23. April. (Verhaftungeines Hoch-
ſtaplers.) Der Hochſtapler Auguſt Seibert wurde, wie die
„L. N. N.“ ſchreiben, wegen zahlreicher Wechſelfälſchungen und
Betrügereien verhaftet.

Eiſenach, 22. April. (Sängerfahrt des „Kölner
Männergeſangvereins“ nach der Wartburg-ſt a dt.) Vor einer Zahl beſonders geladener Gäſte fand heute
morgen zu Ehren des Kölner Männergeſangvereins eine Wart-
burgfeier ſtatt. a großen Bankettſaal ſprach der derzeitige
Präſident von Othegraven nach Worten der Be

rüßung ſeine Freude darüber aus, daß es dem Vereine am Ende
einer diesjährigen Sängerfahrt vergönnt ſei, an geſchichtlich denk
würdiger Stätte ſein Lied erklingen zu laſſen. Jn mächtigen
Akkorden durchklang darauf Rich. Wagners Pilgerchor die
geweihten Räume, und als das Halleluja verhallt war, brachte,
im Koſtüm der Minneſänger gekleidet, Kaufmann VehringKöln
eine ſinnige Dichtung des Rentners Keller, ebenfalls eines Mit
gliedes des Vereins, zum Vortrage. Der ſtimmungsvolle Vortrag
des herrlichen Liedes Deutſchlands Troſt“ von g. Zöllner bildete
den Schluß der erhebenden Feier. Jn pietätvollem Gedenken an
den Altmeiſter Bach legte Herr von Othegraven mittags 1 Uhr
einen mächtigen Lorbeerkranz mit ſchwarzweißroter Schleife am
Bach- Denkmal nieder. Nachmittags fand im großen Feſt-
ſaal des „Fürſtenhofes“ ein Feſtkonzert zum Beſten
des Bachhauſes und Bachmuſeums zu Eiſenach
unter der Leitung des Muſikdirektors Prof. Joh. Schwartz, ſowie
unter Mitwirkung der Opernſängerin Angele Vidron und des
Pianiſten Dr. Otto Neitzel, beide aus Köln, ſtatt. Ein
Kommers am Abend brachte noch einmal all die Liebe und
h r zum Ausdruck, die die wackere Sängerſchar hier ſo
ſchnell und allſeitig ſich erworben hat.

Altenburg 28. April. (Arbeitenl) Zu den heiteren
Zwiſchenfällen, die der gegenwärtige Ausſtand im Meuſelwitzer Revier
zeitigt, iſt auch folgendes Geſchichtchen zu zählen Kommt da, ſo
ſchildert das „L. T.“, ein Ausſtändiger, dem die Feuerung ausgegangen
war, zum Werke und will einen Wagen voll Briketts haben, Leider mußte

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 25. April: Teils heiter bei Wolkenzug, wärmer,
meiſt trocken.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 2,10, Trotha 2,46, Alsleben 2,44, Bern

burg 2,00, Calbe, Oberpegel 1,86, Calbe, Unterpegel 4 1,74.
Unſtrut: Straußfurt 2,05. Moldau: Budweis 0,56.Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,39, Branden-
burg, Unterpegel 1,96, Rathenow, Oberpegel 1,77, Rathenow,
Unterpegel 1,51, Havelberg 2,77. Elbe: Pardubitz 0,57,
Brandeis 1,03, Melnik 0,86, Leitmeritz 0,59, Außig 1,08,
Dresden 0,33, Torgau 2,06, Wittenberg 2,69, Roßlau

2,21, Aken 2,52, Barby 2,61, Magdeburg 2,20, Tanger
münde 3,14, Wittenberge 2,77, Lenzen 2,78, Dömitz 2,17,
Darchau 1,91, Lauenburg 2,14.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 24. April.

Die Erhöhnng des Gehaltes des Stadtbaurates Rehorſt
abgelehnt. Jn der geſtrigen geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung
wurde der von einigen Stadtverordneten geſtellte Antrag, Herrn
Stadtbaurat Rehorſt, der bekanntlich vom letzten Provinzial-
landtage zum Landesbaurat und Provinzialkonſervator der
Provinz Sachſen gewählt worden iſt, eine Grhöhung ſeines
Gehaltes um 1000 Mk. zu zuſichern, falls er ſeine
bisherige Stellung als Stadtbaurat der Stadt Halle
beibehalte, mit 31 gegen 22 Stimmen abgelehnt, trotz
dem auch Herr Erſter Bürgermeiſter Dr. Rive für dieſen Antrag
in einer, die Tätigkeit des Herrn Rehorſt außerordentlich an
erkennenden Rede eingetreten war. Herr Stadtbaurat Rehorſt
wird alſo nun wohl die ehrenvolle Stellung, in die ihn der
Provinziallandtag berufen hat, definitiv annehmen.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
e. Halle a. S., 23. April 1906.

Vorſitzen der: Stadtverordneten-Vorſteher Geheimrat
Dittenberger.

Eingegangen iſt u. a. eine Petition des 3. kommunalen
Wahlbezirksvereins betr. Verlegung der Jahr- und Viehmärkte
nach dem Süden, welche vorläufig zurückgelegt wird, und eine
Petition des Vereins für Cröllwitzer Intereſſen behufs Abſtellung
verſchiedener Mißſtände in Cröllwitz; letztere wird der Petitions-
kommiſſion überwieſen.

Es wird hierauf in die Tagesordnung eingetreten.
1. Verkauf von vier an der Zapfenſtraße und dem Schülershof

belegenen Bauſtellen. Berichterſt. die Stadtv. Gygas und
Grote. Dem vom Magiſtrat und der Finanz- und Bau-
kommiſſion befürworteten Verkaufe des aus den Bauſtellen I, II,
III und IV beſtehenden, an der Zapfenſtraße und am Schülershof
belegenen ſtädtiſchen Baublocks von etwa 911 Quadratmeter Größe
an den Privatier Guſtav Rappfſilber hier zu dem von ihm
gebotenen Preiſe von 31 Mk. pro Quadratmeter ſtimmt die Ver-
ſammlung nicht zu. Die Stadtv. Schmidt, Kühme,
Pfautſch und Roth wandten ſich energiſch gegen die Vorlage,
die von einer Seite als eine Verſchleuderung ſtädtiſchen Grund-
beſitzes bezeichnet wurde.

2. Regulierung der Wege am Galgenberg zur Verbeſſerung
der Abflußverhältniſſe. Berichterſt. die Stadtv. Kallmeyer
und Engelcke. Die Anwohner der Leopold, Zieten- und
Seydlitzſtraße haben wiederholt Klage geführt, daß bei ſtärkeren
Regengüſſen die Keller durch das zurückſtauende Kanalwaſſer der-
art überſchwemmt würden, daß die Grundſtücke ganz erheblich zu
leiden hätten. Es iſt nun feſtgeſtellt worden, daß an der Oſtſeite
der Bahnböſchung früher ein Entwäſſerungsgraben vorhanden war,
der vom Beſitzer des öſtlich der Zietenſtraße belegenen Wäſcherei-
grundſtücks, Herrn Martin Börner, bei Einrichtung ſeines Ge-
werbebetriebes mit Genehmigung der Eiſenbahnverwaltung unter
Verlegung eines Röhrenkanals zugeſchüttet worden iſt. Die Eiſen
bahnverwaltung iſt bereit, Börner die Herſtellung eines Kanals von
30 Zentimeter lichter Weite von der Unterführung der Zietenſtraße
bis zum Bahndurchlaß aufzugeben. Dieſe Maßnahme wird viel-
leicht eine teilweiſe Verbeſſerung der Abflußverhältniſſe herbei-
führen. Weſentlichere Vorteile für die Anlieger dürfte man ſich von
der Regulieurng der Wege am Galgenberge zur Verbeſſerung der
Abflußverhältniſſe, wie ſolche vom Tiefbauamt in Ausſicht ge
nommen ſind, verſprechen können. Hiernach ſollen die Höhen der
Straßen zwiſchen dem Bahndamm und dem Galgenberge derart
reguliert werden, daß nicht wie früher alle Niederſchlagswäſſer
durch die Zietenſtraße, ſondern zum größten Teile durch den nörd-
lich des Börnerſchen Grundſtücks führenden Wirtſchaftsweg nach der
Straße am Galgenberg abgeleitet werden. Ob die von der Eiſen
bahnverwaltung. vorgeſchlagene Legung von Tonröhren ausreichend
ſein wird, wird von den Wirkungen der vorgedachten Regulierung
abhängig ſein. Die Verſammlung genehmigt nach längerer
Debatte auf Antrag Heiſer die vorgeſchlagene Regulierung und
bewilligt die Mittel im Betrage von 2400 Mk. à conto des
gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds.

3. Regulierung der Turmſtraße zwiſchen Pfännerhöhe und
Flottwellſtraße wird auf Antrag des Stadtv. Grote vertagt.

4. Petition betr. Beſſerung der Turmſtraße zwiſchen
Pfännerhöhe und Huttenſtraße. Wird ebenfalls vertagt.

5. Genehmigung zur Nachſuchung des Enteignungsrechtes
ſeitens der Gas und Waſſerwerke. Berichterſt. Stadtv. Hertel.
Der Magiſtrat hat den Erwerb der Grundſtücke des Ziegelei-
beſitzers O. Hille und der Gebrüder Nagel beſchloſſen, welche
zwiſchen dem Gelände des Giebichenſteiner Waſſerwerks und der
Götſche liegen. Bei den hohen Forderungen der Beſitzer einer
ſeits und der Notwendigkeit eines dauernden Schutzes der Waſſer
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von Schaukäſten im

gewinnungsanlagen ſoll die Gewährung des Enteignungsrechts
heantragt werden. Die Verſammlung genehmigt, daß die
Erteilung des Enteignungsrechts nachgeſucht wird.

6. Antrag betr. Erhebung einer Vergütung für Anbringung
Straßenluftraum. Berichterſt. Stadtv.

Probſt. Die Stadtv. Thiele und Neſſe ſprechen für die
Abſchaffung der Schaukaſtengebühr, ebenſo Stadtv. Dr.
Blume, während Bürgermeiſter von Holly und Stadtv.
Glimm den Standpunkt des Magiſtrats vertreten. Stadtv.
Gieſe ſtellt den Antrag auf Abſchaffung der Gebühr.
Der Antrag wird mit großer Mehrheit, 30 gegen 19
Stimmen, angenommen.

7. Genehmigung von Nachträgen. a) zur Ordnung über
Erhebung von Kanalbenutzungsgebühren;
b) zum Ortsſtatut betr. Anlegung und Veränderung
von Straßen und Plätzen in Halle g. S. Berichterſt.
Stadtv. Schmidt. Die Nachträge werden genehmigt.
Sie lauten: zu a)

Art. J. Der S 1 der Ordnung erhält folgende neue
Faſſung: Für die Benutzung der ſtädtiſchen Straßenkanäle durch
mittelbare oder unmittelbare Zuleitung von Fäkalien und von
Abwäſſern aus den angeſchloſſenen Grundſtücken werden fort
h Gebühren nach Maßgabe der folgenden Beſtimmungen
erhoben.

Art. II. Jm 8 2 wird a) in Abſ. 1 unter Ziffer 2 das erſte
Wort „Haus-“ durch die Worte „Niederſchlags-, Grund-,“ erſetzt.
b) Der Schlußſatz des Abſ. 5 wie folgt geändert: Dagegen
bleiben die Nutznießer von Räumen, deren jährlicher
Nutzungswert 150 Mk. oder darunter beträgt, und
bei etwaiger Haftung der Eigentümer (Abſ. 2 unter b), dieſe für
ſolche an Dritte überlaſſene Räume gebührenfrei.

Art. III. Der 3. Abſatz des S 3 erhält nachſtehende Faſſung:
Zunächſt ſind die Ausgaben zu berechnen, die für die Kanaliſation
in dem betreffenden Rechnungsjahre vorausſichtlich entſtehen
werden: a) durch die laufenden Verwaltungs-, Unterhaltungs
und Betriebskoſten, ſowie b) durch die Verzinſung und Tilgung
der für Kanaliſationszwecke aus den Stadtanleihen von 1886,
1892, 1900 und 1905 aufgewendeten Beträge, ſoweit dieſe nicht
durch bereits eingegangene Kanalanſchlußgebühren und Kanal-
baukoſtenbeiträge gedeckt ſind oder durch in Zukunft eingehende
Kanalkoſtenbeiträge gedeckt werden.

Art. IV. Dem S 4 wird folgender Schlußſatz hinzugefügt:
Auch wird der ermittelte Ertrag ſtets auf 10, und zwar bis zur
Zahl 5 nach unten, dagegen über 5 nach oben abgerundet.

Art. V. Der Art. I ſowie die Beſtimmung des Art. II
unter à tritt mit der amtlichen Bekanntmachung dieſes Nachtrages,
der W Teil desſelben dagegen mit dem Rechnungsjahre 1907
in Kraft.

Abſatz b des Art. III fällt auf
kommiſſion weg.

Der Nachtrag zu b lautet:
Art. I. Der 3. Abſatz des S 5 des Ortsſtatuts, welcher lautet:

Jnſofern die angrenzenden Eigentümer für das zu bebauende
Grundſtück bereits Kanalanſchlußgebühren gezahlt haben, werden
dieſe ihnen auf den zu den Kanaliſierungskoſten zu leiſtenden
Beitrag angerechnet wird hierdurch aufgehoben.

Art. II: Dieſer Nachtrag tritt mit dem Tage ſeiner amt-
lichen Bekanntmachung in Kraft.

8. Verlegung des von der ſog. Dreierbrücke nach der Ziegel-
wieſe führenden Weges. Berichterſt. Stadtv. Grote. Fällt
a u s.

9. Mittelbewilligung zur Abgabe ſteriliſierter Milch und
Einrichtung einer Sänglings-Fürſorgeſtelle. Berichterſt. Stadtv.
Engelcke. Der Magiſtrat erſucht die StadtverordnetenVer
ſammlung, aus Kapitel XIX Nr. 11 des Haushaltsplanes 5500
Mark zu bewilligen, und zwar a) 2500 Mk. zur Fortſetzung der
Abgabe von ſteriler Vollmilch im nächſten Sommer und b) 3000
Mark zur Einrichtung einer Säuglingsfürſorgeſielle.

Der erſte Antrag wird nach kurzer Debatte ange
nommen der zweite wird an den Magiſtrat zurückver-
wieſen mit der Maßgabe, denſelben zu nochmaliger Beratung
der Geſundheitskommiſſion zuzuweiſen.

10. Verpachtung eines urbar gemachten Ackerplanes am
Goldberge. Berichterſt. die Stadtv. Klinckmüller und
Aßmann.) Die Verſammlung erklärt ſich mit der Verpachtung
der aus dem früheren Betriebe der dem Hoſpital gehörigen Sand-
grube am Goldberge Plan 36 wieder urbar gemachten
Flächen von ca. 3, 59, 27 Hektar auf die Zeit vom 1. Oktober
1906 bis dahin 1912 unter den der Vorlage beigefügten Be
dingungen und für den jährlichen Pachtzins von 460 Mk. an
Herrn Amtsrat Wilhelm Nagel hier, welcher in dem Ver-
pachtungstermine am 22. März 1906 Beſtbietender geblieben iſt,

Antrag der Finanz-

einverſtanden. Bisher wurden 310 Mk. Jahrespacht
gezahlt.
11. Petition wegen Wegeverbeſſerungen. Berichterſt. Stadtv.
Hertel. Die Herren Gebrüder Nagel und andere Einwohner
von HalleTrotha und Halle Giebichenſtein bitten um Beſſerung
der in der ehemaligen Trothaer und Giebichenſteiner Gemarkung
befindlichen Kommunifationswege. Soll als Material überwieſen
werden.

12. Bericht betr. Regulativ über Zahlung von Reiſekoſten und
Tagegeldern. Fällt aus.
123. Bericht über anhängige bürgerliche Streitigkeiten. Be

richterſtatter Stadtv. Föhring. Die Verſammlung nimmt von
der Ueberſicht über die bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten, welche
ſeit der Berichterſtattung im Vorjahre anhängig geworden, weiter
geführt oder erledigt ſind, Kenntnis. Jhre Zahl beträgt 40, doch
ſind eine ganze Anzahl unweſentliche Prozeſſe dabei.
14. Erteilung der Genehmigung zur Anſtellung einer Klage.

Berichterſt. Stadtv. Herz feld. Der Magiſtrat erſucht, ihn zur
Klage gegen den Handelsmann Karl Müller hbierſelbſt, Stein-
weg Nr. 24, vor dem hieſigen Landgericht zu ermächtigen, nachdem
der Genannte gegen den wider ihn auf Zahlung von 400 Mark
erlaſſenen Zahlungsbefehl Widerſpruch erhoben hat. Müller hat
in der Uebergabeverhandlung vom 10. Juli 1905 ausdrücklich
anerkannt, daß vom Tage der Uebergabe ab 10. Juli 1905
ſämtliche Nutzungen der von ihm der Stadtgemeinde übereigneten
Obſtbäume auf dieſe übergehen und ſeinerſeits demgemäß auf alle
Nutzungsrechte fernerhin verzichtet. Die Handelsfrau Emilie
Raſpe geb. Kerſten hierſelbſt als Pächterin iſt bereit, die Höhe des
Ertrages aus den Nutzungen nach dem 10. Juli 1905 auf 400 Mk.
eidlich zu erhärten. Wird genehmigt.

Schluß der öffentlichen Sitzung 348 Uhr.

Börſen und Handelsteil.
Rüchblicie auf das Hörſen- und Wirtſchaftsleben.

Die Berliner Fondsbörſe eröffnete den letzten Berichts
abſchnitt mit Bezug auf ruſſiſche Werte in feſter Tendenz. Die
Gründe hierzu lagen, was uns zwar nicht unerwartet kam, aber doch
recht eigentümlich erſcheint, in dem endgiltigen Abſchluſſe der
neuen Ruſſenanleihe. Unſere Spekulation ſah ſich durch die feſte
Stimmung, welche ſich infolge der endgiltigen Regelung der Geldfragein Petersburg geltend machte, veranlaßt, auch ihrerſeits für ruſſſge

Werte Jntereſſe zu bekunden. Hoffentlich iſt es bei dem Intereſſe der
Spekulation verblieben, denn bedauerlich wäre es, wenn auch das
Privatpublikum ſich von ſo gänzlich falſchen Meinungen hätte
ſeiten laſſen. Der Rückſchlag wird nicht ausbleiben, das kann wohl
mit Beſtimmtheit geſagt werden, wenn man ſich einmal RußlandsVerſchuldung anſeht,

Anfangs dieſes Jahres betrug Rußlands Staatsſchuld, wie
offiziell angegeben wird, 7 681 895 948 Rubel. Die geſamte
Verſchuldung Rußlands iſt indeſſen weit V. hen

ankoffiziell nämlich iſt die Regierung in Petersburg

hauſe Mendelsſohn u. Co. in Berlin kurzfriſtige Ver
pflichtungen über 150 Millionen Rubel eingegangen.
Dieſe Schuld wird, da ſie nicht bezahlt werden kann, nun fortgeſetzt
prolongiert. Außerdem hat das ruſſiſche Reich, wie man
ſagt, bedingte Schulden, welche ihre Sicherheit in
Ländereien und in Guthaben von Privatunternehmern finden.
Hierher gehören die Obligationsanleihen der Privateiſenbahnen, welche
unter Garantie der ruſſiſchen Regierung begeben worden ſind ſie
repräſentieren die ſtattliche Zahl von 1110500000 Rubel. Ferner
rechnen hier hinein die Pfandbriefe der Adels und AgrarStaatsbanken,
deren Sümmchen auch nicht gerade klein iſt: es beträgt 1 105817000Rubel. Danach macht alſo im Augenblick die oſſigielle, inoffizielle

und bedingte Verſchuldung Rußlands den Betrag von rund
10048000000 Rubel aus. Allerdings, und das iſt ſehr zu
bemerken, ſind in dieſer Summe die geheim gehaltenen Ver-
pflichtungen der ruſſiſchen Regierung noch nicht enthalten.
Nun ſehen wir uns einmal die Verzinſungen an, welche die ſoeben
genannten Summen beanſpruchen, alſo ausſchließlich der „geheimen
Schulden“. Für die offizielle Staatsſchuld müſſen 341 669 871 Rubel
r aufgewendet werden, für die bedingte Staatsſchuld 98 000 000

ubel (einſchließlich Amortiſationsrate), das macht zuſammen jährlich
rund 439 000 000 Rubel Zinſen. Nun aber kommt noch die neue

oße Anleihe dazu, deren Verzinſung eine beſonders hohe iſt.
llles in allem iſt die Verſchuldung Rußlands ſo groß, daß auf den

Kopf der Bevölkerung mindeſtens jährlich acht Mark
Zinſen entfallen. Dieſe Zahlen bedürfen unſeres Erachtens nach
keines weiteren Kommentars.

Doch nun zurück zur Börſe. Die ſonſtige Tendenz des Marktes
war am Dienstag nicht ſonderlich feſt. Dies wurde mit den andauernd
ungünſtigen Geldmarktsverhältniſſen begründet, welche
eine Ermäßigung des Diskontes der Reichsbank noch immer unmöglich
machen. Auch dürften ſich dieſe Verhältniſſe in allernächſter Zeit wohl
kaum beſſern wegen des Geldbedarfes des Auslandes in-
folge der neuen Ruſſenanleihe! Wie bei uns, ſo iſt auch im Auslande
die Lage des Geldmarktes keine ſonderlich günſtige. Beſonders iſt dies
der Fall in England. Zu all dieſen wenig erfreulichen Tatſachen kam,
daß an der Mittwoch-Börſe die Lage des Dreibunds eifrig
beſprochen und nicht ſehr günſtig beurteilt wurde. Die Folge war
natürlich eine recht ſchwache Stimmung, die nicht einmal durch den
geradezu glänzenden BerichtdesStahlwerks verbandes
gehoben werden konnte. Am Donnerstag wurde die Börſenſtimmung
noch durch die grauſige Kataſtrophe von San Francisco
getroffen.

Wenn auch der Einfluß derſelben auf die Kurſe kein weſentlicher
war, ſo erhöhte doch immerhin die Luſtloſigkeit. Denn
darüber beſteht wohl kein Zweifel, daß das Ereignis eine vollſtändige
Hemmung des Geſchäftslebens dieſer Metropole Weſtamerikas herbei-
führen wird. Banken, Export und Jmportgeſchäfte, Eiſenbahnen und
Schiffahrtsgeſellſchaften werden monatelang in San Francisco ihren
Betrieb einſtellen müſſen. Ein abſchließendes Bild läßt ſich zur Zeit
noch ſchwer machen. Auch läßt ſich noch nicht ſagen, welchen Einfluß
die Kataſtrophe auf den amerikaniſchen Geldmarkt ausüben
wird. Anzunehmen iſt, daß die Banken in San Francisco zunächſt
ihre auswärtigen Guthaben zurückziehen werden, was die
Lage auf dem internationalen Geldmarkte keines-
wegs beſſern kann. Nun iſt ja nicht daran zu zweifeln, daß
die ſchnell handelnden entſchloſſenen Amerikaner alsbald daran
gehen werden, ihre Stadt wieder aufzubauen. Das Geld
werden zu dieſem Zwecke in erſter Linie die Verſicherungsgeſellſchaften
geben. Wieweit unſere deutſchen Feunerverſicherungs-
geſellſchaften in Mitleidenſchaft gezogen ſind, läßt ſich genau noch
nicht ſagen. Jedenfalls haben nach dem Brande in Baltimore die
deutſchen Verſicherungsgeſellſchaften ſtark mit der Zurückziehung ihrer
Verſicherungsabſchlüſſe aus dem amerikaniſchen Gebiete begonnen. Eine
vorliegende Schätzung beziffert den Verluſt der deutſchen
Geſellſchaften auf etwa 1 Millionen Mark. Da an dieſem
Verluſt mehrere kapitalkräftige Verſicherungen partizipieren ſo iſt
eigentlich für unſere deutſchen Feuerverſicherungs-
geſellſchaften der Einflußder Kataſtrophe belanglos.
Dagegen ſind neben den amerikaniſchen die engliſchen Geſellſchaften
erheblich beteiligt. Nun noch einiges über die amerikaniſchen
Bahnen. Auch hier läßt ſich noch nicht beſtimmt nachweiſen, welche Linien
am meiſten durch das Unglück geſchädigt worden ſind. Die Southern
Pacificbahn, diefaſt alle Linien, welche vom Norden, Süden und Oſten in
San Francisco einlaufen, beſitzt oder unter Kontrolle hat, kann durch
das Erdbeben betroffen ſein, ebenſo die Central Pacifiebahn.
Auch betreibt die Southern Pacific eine Reihe von Zweigbahnen
im Umkreiſe von San Francisco. Jn geringerem Um-
fange käme die Atchiſon-Topeka- und Santa-Fébahn in
Betracht. Aber wie geſagt, beſtimmte Angaben über die Tragweite des
Einfluſſes des Unglücks auf die Bahnen laſſen ſich z. Zt. noch nicht
machen.

Von der Berliner Freitagbörſe iſt hervorzuheben, daß Eiſen
werke beſonders gefragt waren, da man von Amerika, wo, wie oben
ſchon ausgeführt, ſich infolge der Kataſtrophe in San Francisco eine
lebhafte Bautätigkeit bald geltend machen wird, Vorteile erhofft. Der
Wochenſchluß ſah die Börſe in feſter Stimmung.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide und Hülſenfrüchte.

Magdeburg, 23. April. (Gebr. Friedeberg.) Glatter
Winter-Weizen 170 175 glatter Sommer-Weizen 172 178
Rauhweizen 168 173 Roggen 160--167 Chevaliergerſte 160
bis 170 AG, Hafer 167--175 A. für 1000 kg.

I. Hamburg, 23. April. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Weizen: Donau 77 kg
Ulka ſchwimmend 1951 Ruſſ. 9 Pud 35 Azima Ulka prompt
196 Bahia Blanca 80 kg ſchwimmend 195 April Mai 195 A.
Roggen: Südruſſ. 919 Pud April prompt 173 Hafer:
Libau prompt je nach Qualität 170--185 Futtergerſte:
Südruſſ. 60/61 kg April 1191 Mai 119x Juni 119X bez.,
60/61 kg Odeſſa Juni 120 bez. Mai s: Mixed Dampfer „Albano“
127 A. bez., „Batavia“ 127 Mai 128 AC, Juni 129
La Plata April Mai 129 bez., Mai Juni 127

Berlin, 23. April. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ. 177
bis 181 ab Bahn, Mai 186,50 Juli 189,50 Roggen,
inländ. 156 160 ab Bahn Mai 166 Juli 170,50
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 140-148 gute
149 156 AC, ruſſiſche und Donau leichte 133--140 ſchwere
141 152 amerik. 121 125 ab Bahn und frei Wagen.
Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. u, ſchleſ. fein 178
bis 188 mittel 170--177 gering 165--169 ruſſ. und
Donau mittel und gering 162--166 ruſſ. fein 167--170
amerik. 165 168 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
guter 132,50 135,00. abfallender 119-129 runder 150 153
frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel 163
bis 169 feine u. Taubenerbſen 170--178 kleine Kocherbſen
180 245 Viktorigerbſen 180--250 ab Bahn und frei
Wagen. Weizenmehl 00 28,25--25,00 Roggenmehl 0 und 1
20,70 22,30 Weizenkleie 10,50 11,20 Roggenkleie 10,60
bis 11,10 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Mai
186,25 Juli 189,25 AC, Sept. 182,25 A. Roggen, Mai 166,25 c,
Juli 171 AG, Sept. 161,75 A. Hafer, Mai 166 Ac., Juli
167,50 Sept. 157,50 A. Mais, Mai 130 Mehl, Mai
21,25 Juli 21,75 A. Rüböl, loko 48,20 April 48,20
Mai 48,40 AC, Okt. 51,50 A.

L. Weltmarkt. Berlin, 23. April. Tägliche c r auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
Weizen:Berlin, 755 gr., Mai 186,00 0,75)*, Juli 189,25 0,25).
Nework, Red Wint. 2, loko 140,20 0,35), Mai 134,80

0,35). Chikago, North. I Spr., Mai 122,80 0,40). Liver
pool, Red Wint. 2, Mai 152,05 0,20). Paris Lieferungsw.,
April 194,80 0,20). Odeſſa, Ulka 925 3--4 Beſ. einſchl.
Bordoſpeſ., loko 130,10 Riga, 130 Pfd. holl., loko

132,05 0,65). Buenos-Aires, Durchſchn.Qual. bordfr., loko
Hafer: Berlin, 450 gr., Mai 166,00 0,75), Juli 167,50 0,50).
Riga, gute Durchſchn.-Qual., loko 110,35 Roggen Berlin,
712 gr., Mai 166,25 Juli 171,00. 0,25). Odeſſa, 919
einſchl. Bordoſpeſ., loko 113,00 Riga, 120 Pfd. holl., loko
116,95 2,60). Mai s Berlin, Lieferungsw., Mai 130,00 1,00).
Nework, mixed, Mai 89,25 0,30). BuenosAires, Durchſchn.Qual.
bordfr., loko Futtergerſte: Odeſſa, gute Durchſchn.
Qual. 3 Beſatz einſchl. Bordoſpeſ., loko 99,85 Riga,
100 Pfd. holl., loko 107,75

Die Zahlen in Klammern geben die Differenz gegen vorigen Kurs
in Mark pro Tonne an.

Dünge- und Futtermittel.
Magdeburg, 23. April. Dünge- und Futtermittel.

(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15--16 Lieferung prompt 11,50
ſchwefelſ. Ammoniak 20 7 Frühjahr 1906 64x aufgeſchloſſ. Peru-
guano 7 9x7 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,20
Superphosphat 17--19 17x4 Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis
60 8,20 Texas 56--60 8,05 Erdnußkuchenmehl 52--56
7,75 Seſamkuchenmehl, deutſches 50--52 Kokoskuchen,
deutſche 30——33 7,65 Palmkernkuchen, deutſche 23--26 9 7,00
Leinſaatkuchen, deutſche 3640 Rapskuchen, deutſche 40 bis
43 7 6,50 Mohnkuchen, deutſche 42--45 6,40 Reiefuttermehl
aus deutſcher Schälmühle 24--28 5,40 helle Biertreber 26-30 h
5,35 Parität frei ab Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 23. April. Kartoffelſtärke 17,75 18,00 Mk., Kartoffelmehl

17,75 18,00 Mk., feuchte Stärke 9,40 Mk.
Spiritus.

Nordhauſen, 23. April. Branntwein 40 Vol.- für 100 kg
(105 106 Ltr.) 60,00 61,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Lir.) 67,25--68,25 Mk. loko und April--September-
Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. der Nord-
häuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 23. April. Spiritus matt, April 162 G.,
April-Mai 16 G., MaiJuni 16 G.

Puris, 23. April. Spiritus ruhig, April 40,00, Mai
40,25, MaiAnguſt 40,00, September- Dezember 37,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 23. April. Rüböl loko 54,00, Mai 54,50.
Hamburg, 23. April. Rüböl feſt, loko verzollt 51,00.
Paris, 23. April. Rüböl ruhig, April 57,75, Mai 57,75,

MaiAug. 57,75, Sept. Dez. 59,75.
Anmſterdam, 23. April. Leinöl flau, loco 23 Mai 23!

Juni- Auguſt 23 Sept. Dez. 237/, Januar-Mai 23
W. Veſt, 23. April. Raps per Auguſt 27,90 Gd., 28,10 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 23. April. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
April 16,90, per Mai 16,90, per Auguſt 17,25, per Oktober 17,60,
per Dezember 17,75, per März 18,05. Tendenz: Ruhig.

W. London, 23. April. 9600 JavaZucker prompt ſtetig, 9 ſh. 472
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 42 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 23. April. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Mai 38 G., September 39 G., Dezember
39 G., März 40 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 23. April. Kaffee. Good average Santos Mai 48,00,
September 48,75, Dezember 49,25, März 49,75. Tendenz Ruhig.

Anſterdam, 23. April. JavaKaffee, good ordinary be
hauptet, loko 32

Wolle und Baumwolle.
W. Liverpool, 23. April. Baumwolle Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. Tendenz: Willig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig. Per April 5,86,

per April-Mai 5,86, per MaiJuni 5,86, per Juni-Juli 5,87, per
Juli-Auguſt 5,87, per Aug. -Sept. 5,82, per Sept.Okt. 5,68, per
Okt.Nov. 5,61, per Nov.Dez. 5,60, per Dez.-Jan. 5,60.

Petroleum.
Hamburg, 22. April. Petroleum behauptet, Standard white loko

7,10 Br.
Metalle.

Amſterdam 21. April. Bancazinn ruhig, loco 108
London, 21. April. Silber 308/, Lſtrl., ChiliKupfer 85 Lſtrl.,

per 3 Monate 82/, Lſirl., Blei, ſpan. 16 Lſtrl., engl. 162/, Lſtrl.,
Zinn 178 Lſtrl., Zink 26 Lſtrl.

Glasgow, 21. April. Roheiſen. Scotch warrants 49 sh. 4 d.
Warrants Middlesborough III 49 b. 4 9

R. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 23. April. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
526 Rinder, und zwar 227 Ochſen, 22 Kalben, 146 Kühe, 131 Bullen
189 Kälber 728 Stück Schafvieh 1563 Schweine, und zwar 1563
deutſche, zuſ. 2006 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 79, II. 73, III. 66,
IV. 60 A. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 74,
II. 70, III. 64, IV. 57, V. 48 für 50 kg Schlachtgew.; Bullen:
I. 70, II. 65, III. 59 für 50 kg Schlachtgew.; Kälber: I. 56,
II. 53, III. 45, IV. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 40,
II. 38, III. 36 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 71, II. 68,
III. 65, IV. 63 für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 488 Rinder,
und zwar 204 Ochſen, 22 Kalben, 143 Kühe, 119 Bullen, 189 Kälber,
493 Schafe, 1483 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen Kälber, Schafe, Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. Wien, 23. April. Der Rechnungsabſchluß der öſter

reichiſchen Südbahn für 1905 weiſt einen Ertragsüber-
ſchuß von 6694 113 Kronen gegen 945 725 im Vorjahre auf.
Von den Ertragsüberſchüſſen aus den Jahren 1904 und 1905
in Höhe von 7 640 000 Kronen werden 5,5 Millionen zur Be
deckung der Kaufſchillingszahlung herangezogen, während der Reſt
von 2,1 Millionen der Spezialreſerve für die dreiprozentigen
Prioritäten zugeführt wird.

W. Pittsburg, 23. April. Die hieſigen Stahlfachleute ſind
der Anſicht, San Francisco werde ſich wegen der Be
ſchaffung von Bauſtahl nach England und Deutſch
land wenden müſſen, da die Pittsburger Stahlwerke mit Auf-
trägen ohnehin überhäuft ſind. Sie ſetzen hinzu, infolge der hohen
Frachtſätze von Pittsburg zur pazifiſchen Küſte werde es den aus-
ländiſchen Werken möglich ſein, die zu Waſſer geſandte Ware
billiger zu liefern, als die Pittsburger Werke.

W. New-York, 23. April. Roter Winter- Weizen loko 89 per
Mai 861/,, per Juli 84/,, per September 827/, per Dezember
Mais per Mai 53i/, per Juli 527/ per September 53 Mehl 3,85.
Getreidefracht nach Liverpool 1/

W. Chicago, 23. April. Weizen per Mai 78/,, per Juli 78
Mais per Juli 46!

W. NeweYork, 23. April. Petroleum Standard white in New-
York 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined Caſes 10,30, do.
Credit Balances at Oil City 161.

W. NewoyYork, 23. April. Schmalz Weſternſteam 8,95, do. Rohe
und Brothers 9,15.
e )5„;5„7„„7„“)-

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Br. Walther Gebensleben
fur Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Sbeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſteren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge Udernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eveniuell zurückgeſandt werden ſollen, muß daß Porto beigefügt ſein. Für die
Zuſerate verantwortlich Paul Kerſßen, Halle a. S. Telephon 166.
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do. do. do. a 33 98.206 do. C. -Ob. S. H. 4 98.250 Anat. Erg.-Netzſch] 5 1603. 60b6) Allg. Ot. b. ab. J v 3
do. do. do. a 3 86500 do. Vaterl. Sp. c 4 97.2560 Egypt. Keo. Ass, a 341 c Elektr. -Gos de
do. do. l. C. a 4 Pol. Pfandbr 44) 91.4066 Goithard. d 34 99.800 do. do. W ado. do. do. a 34 98.20b Port. TabakMon. a al k. -Obl. et a 2.4 72.400 do. Lok. u. Strssb] v
do. do. do. a 3 86.40b Raab-Grazer E. 21103.75b Ital. Mittelmeerſ a 4 (101.306 do. 96 98
do. do. L Da 00. Anrechtsseh-fre. Macedono. B.. Ja 3 66 5066 Heer Portl C. Jado. do. a 31 98 20b Schwed. H. Pf. 4 101.506 o. eins a 367.806 Inhalt Kohl enu

do. do. a 3 86.406 do. Könd. ab 044 4 102905 Portugies. 18860 3 88.25h6 Berl. Braunkohl. ab ſſolst. I. C. 4 00. Stadt. Pfo.83 e 4 100.306 do. 89 abg. a 4100.756 Berl. -Charl. St

do. a 31 97.200 do. 1902/04 4 00. do. 89 d0. fre. do. do.wert land a 4 102.100 Serbisch. G. Pf. a 5 102.406B) Siril. B. Gold 91 a 4 Berl. Elektr. W. d

o. do. a 311 57.700 Stock Pfor. 944 Söd ital. 42 do. n. 19
Westpr. rit. l. Ja 3h100.206 Wog. vocener t 4 Cotr. Pacit 1949 4 101.00B do. unk.

do. do. B. 3 99.50 do. 3 e8.756 Cotr. Pacif.1929 34) 87.606 Bochum. Be
do. do. ja 34) 96.200 o. 800. 4 EChie. Burl.1927 e 8raschw. Kohdo. do. la 3 do. Hy v 4 Dev ßioGrande) a Budorus Eisen 3 d
do. do, H. a 3 86.750 Spark. c I Unth. Pac. Prliongu] 104. 60 G BurbachGwks.Westpr. gevſand a 34] 97.90) o. W 7 H.la 4 96.000 e. Gon, en 76.25B Calmon4sbest s a

berſne De 23. April 1906

85.500Doueh- At. Te
96.20b6 t. r v

r

L LIL I

Däss od. Draht s

Elberf Papierf. 3
klektr. Hochb. 5

316.f. el. Unter 3

äHarpener Berg

Hohenf. Guks. 3

IessenitzKaliw?
t

laurahütte
T

o.
Leopold Orabe

T
NMeueboden46.2

Nordd. Uoyed

do. do.zſobsehlkisenbss
h h

do. Kokswork. 3
Orenst. Koppel 3r 3Rhein Ant.

31Rh. Wstf. Elekt. 2

h. Westf. Kalk 5
3Bombaeh. Hütt. 3

3Rybnikersteink.
iISchalker Gr. 99

el

t

C
ISchuekert&c. 2

v

Schultheissbr.5

Siemensb1. In d3

à Södd. Eisenbahn

e e e e

h

iIThiele-Winekl.2

Unter d. Linden

h ä

kl. Uieht u. Krft4

Elektroteehn W
56 500 Eogl. Wollw. M.
95.4060 Iflensb. Zetiſe

frist. &Rossm. 5
Ceoſsenk. Bergw.

Cerman. Sehiff 2
Gg. Marie Bgw. 3

do.

Gr. Berl Strassb.,
Hamb. Am. Pack.

Hodlstbelleall 3

Hartmann M. 3
Heliosklekt. G. 2
Henck. (Wlfsb.)5
Hibernia
Höchst. Farbw. 3
Herder Bergw. 3
Hösch, Stahl- W.

Alse bergbau 2

Kaliw. Ashhbersl.
Kattowitr. Berg
Kön. Marienhb. 5
Königsborokhl2

Krupp-Obligat.

Ludw. löweo&Co.
Löwenbr. HSch?
Magdeb. Strb. 3

Mannesmannr s

do. de.
Meue Gas 3
Miederl. Kohl. 5
Norddtsch. Eis. 3

do. fisen-lnd.

bl.2

Schles. Kleinb. 3

do.

Siemens El. B. 3

Siem. &halske 3
G 0.

SimoniusCeſl. 5
Steinshohenslz.
Stett.Oderwrk. 5

do. Strasnb. 3

do. vnk. e

An r 10o. 188

h

t

Thiederhal Gew

Uniontlektr. G. 3

J

100.800
104.500

2 79.606 Forſſrer W 7
106. 106 8erl. Vnionsbr. O

Z0ock. ev. u. neu 7

103.506
102.406
100.306
104 9096

101.106
102.756
101.25B
101.75B
99.20b6

101.006
4104.100

c c

ehe

102506 o. landb. 40
97.756 Solinger Bank

103.500 Södd. Bodener.
102.900 Ver.-6. Hamb. 80
104.50b0 Westd. Bder. Ant.

102.006 Westf. lipp Verb

102.806 Wienerbagkver.
99. 7066 e Eſend

103 300 Ctrb. f. kbw b. 3
99.000 Otseh. Ansied 8.

103.506 andbankObl. 3
1a4.006 Orientksb. O.

D

L

Schaaffh. Bankv.

Schles. Bankver
Sehl. Bod. Cr. A.
Schwarzb. Hyp.

Westf. Bank

155. 00bG Bredow ukrf.
138.70b6Breitenburg. Cm

4115.256 IBremer Gas140.70 ßremer Woſſem.
136. 00bBBresl. Klnb. Trr.
160.40b6] do. Oel Fabrik
156.906 Spritfabrik

T

126 750 do. V. A.
125.00B IBrüxer Kohfen

10 600 Butrke Meta

147.500 Caroline b. OffIb

III L L

J

100 so o. 601 2600

e t. Cer, Foceio O0 F.
I en. 1,79.

i 4.b
Kerlin, Sankdiokont 5 Lomba

199.000 Boch. Bergw. V. I
74157.40b0] Boe Gussstahl 7

193.0006 Boden Krfretd.
121.2060) Böhler Co.120.400 ßösporde alt
146.250 IBraunk. v. Brik. l.
155. 75hGBravnsechw. Kohl

do. Fr.
do. dute

gf. Uinke

Budoerus kisen

Oalmon Asbest

Carton. loschw.

(Cassol.Federst.

L v

Charltto. Wassw
Charlottenhütte

Chemfb. Buckau
do, Griesheim
do. Grün

G Patrenheofer

bGlHolsten

z senbeck Co.

z Leipzig Riebeck

3 Löwenbr. Dortm.

IOopelner

PPaulshöhe

ladustr do. v. Heyden
do. Höningen

Böhm. BrauhauZolleWssb. u

Deutseh. Bierbr.
Friedrichshain
Gebdhardt

GerickeWeissb.
Germania
Hilsebein
Kaiserbrauerei

Königstadt.
landré Woissb.

Münch. Brauhb.

PfefferbergSchögebg. geh
Schuftheſss
Spandaverberg

Vereinsdr, ev.
do. St. Pr.

Victoria

Auswärtige
Bochum. Victor.
8rauhaus Nürnb
ZriegersStadtbr.

Danriger
Dortmunder

do. Unionsbr.
do. Vietoriabr.

Düsseld Adlerb
do. Höfolbr.

Frankf. Henn.
Germag. Dortm.
Gevelsberger

Glückauf
Jenvinger Reif
Herkules Casso!
Höcherlbräu

Hugger Posen

KielerSchlossbr
Klosterbr. Rd.
König Akt.
Kunterstein

Lindbr. VUnna

Lindenger

Merrig Brauerei
Mönch. Schwab.

Nörnberg ev.
Oberschſes.

S do. Weſler

6 Concordſadtgb.

Cottbus. Mageh.

Dant. Oel StP.5

Dtseh. Asphalſt6.

e

S

e h

d

v

c e

t

;jj8r Handels Ges.

do. r

1 8örsen Handlsv.
jPBrasil. 8. f. Dtseh

3 I3raunschw. ö0k.
t

v resl. Discb. abg

3CoburgerCredit
z Com. u. D. B.Hmb.

31Dän. Landm. Bk.

3 Danziger Privtb.
Darmst. Bk. M..

Dessaulandesb

L

Otsch. Ansiedlb.
5 b Deutsche Bank

do. Effokten-Bk.
3 do. Hyp. -Bk.100

do. National- B.
J do. Vebrseeisch

IDisconto Comm.

d

S

do. o.
do. Kassenver.
do. Mabdlerver.

do. COrodit
do. Hypoth.

do. WochslerBk.
Chemnitzer Bkv.

Dtsch.-Asiat. Bk.

Dresäner Bank
do. Bankver.
do. Or.-Anst.

Duisb. Ruhr. 6k.
Elberfeldbankr.
Erfurter Bank
Essener Banwv.

do. Credit
Gothaor Grnder.

do. Privatbank
Hamb.
do. Wechsler
Hannoversch. 6

Hildesheimersk
Kieler Bank
Königsb. Ver. Bk.
Landbank
leipaCreditanst

nie

löbeck. Com k.
l uxembrg. Iat. B.

IMärkische Bank
Magdeb. Bankv.
MagdebPrivatb.
Meckl. Bank 40
Mekl.Hypoth. Bk.

Meining. do. 90
Mitteld. Bodner.

do. Creditd.
Mölh. Bank

99 75b0 Nordd. Credit- A.

91 o Osnabröckerbk.
Ostb. f. Hand. u.

Mationalbk. f. Ot.

do. Grunder. B.
Nordwestd. Bak.
Nörnbergerbak.
Oberlaus. Ban
Oesterr. Crod. A.

Oldb. Sp. u eihb.

2

c e

T

e

r

m n

d

J

C

h

C

e

o

Potersb. Diskon
Petersb.lnt.H-B.) 1
Pfälzische Bann

121.40b
40.0906

170.00b

96.100

129.25606

129.750
144.50b
114.70b
185.2506
158.256
239.25b

125

161 665

117.25bB

124.00b6
109.00b6

111.00b6

122.75b6G

113.60b6
r

159.75p od. Ualzerei
187.756 Zaroper Walzw.

161.00b Igartz&C0. Sped.
113.75b alt Akt. es.

b Baug. Berl Neust

114.250 8aug. f. Mittel
120.50b IBaug OstendVzA
137.50b 8auſand Seestr.
165. 50bGBauv. Weissens.
163.750 8ayr. Hartstein
127.506 3arar-Gen. Sch.

167.00b Gebr. Wollw.
95.756 BendixHolzdear

133.306 Bergm. Elektriz.
155. 75b Berg. Mk. Ind.-6.
132.00bG Beſ. Anh. Mseh.
121.60b Be Brodfabrik

60b do. lichtb. Terr.
177.25b6 do. Ceomentbau

132.75b do. Charlttb. B.
166.75b do. Cichor.-Fb.
122.00bBIdo. Elektr. Vrh.
134.00b d. Guben. Hutf.
118.00b0 d. Holz-Compt.
126.00b do. Höt. Kaiserh.
253.006 do. dute-Sp. V. A.
152.90b do. Auekenw. W

96.89b do Maschinendb.
122.50b Gd. Möhlen
113.106 do. Sped.-V. ev.
130.00b do. do. V. A.
123.756 do. Torr. v. Bau

110.90b u .Masehf.
126.25b G Berth
117.250 Berzelius Brguw.

15 50b Biolf. Msch. Dör
9 190.00b6 t Metall3 140.00b Birke

124.406 IBismarckhötto
171.00b IBliesenbdachbu.

9 167.75bz Aiöz 206 biehrehtehft.

Vrkisbb. u. B. 6.2 96.500 Reichelbräu
Westo. kisend. 2 95.900 ostocker
Westfäl. Draht 3 102.800 Schlegei.
Wilhelmshall 3 SohöfferhofPLeitzerMasch. 8 o 006 Schwaben Br.

ZellstoffWaldh2 öinnerPZoolog. Garten v. TucherseheGrangeb. Oxeſ. 3 r Vor Brauer. Art.
HeidarPaschaiſ Wer Werd Br. abg
NaphthaGold An 9950b6 iel Köpo.

do. do 99.406 Niesbad. Kron.
Russ Ienstwidh Aachen. Spion
Steauaßoman. S e 104.40b6 e fab.

Jan Mſen. n dedBadſsche Jan 122.000 f. da gf.
;Bk. f. Brauer. Ind. 96.806 o. f. ßörst.- d.Zarmer Bankver 135.406 o. f. Mont I

do. Creditbank 110.506 o. f. Papperfab.

G Berg Märk. Bank 168.0066 Aer Fahrrad
Maämiralsgrt. 60.

de, V.-A
Alexanderwerk
Alfeld Gron auf

Allg. Berl. Ownib
Allg. klektr es.
Allgemhäuserb.

Alsen, Portl.-Cm
Alumin. Industr.
Amtsg. Pankowb

Angi. Continent.
Anhalt. Kohlen

do. V.-k.Annaburgsteing

AnnenerGuss ev
G Aplerdeck. Brgb

Aquarium abg.
Archimedes
Arenbergbergb.
Arnsdorf Papier
Ascania
Aschaffend. Ppf.
Baoer&s8teinbt.

Balcke Tell.&Co
bz. f.8gb. v. lnd.

Baug. Kais W Str.

Bet.- u. Monierb.

nwerd. V. A.

do. abg. V. A.

e e

e

friedrichssegn.
frister&Rossm.

d

36Gelsenk. Bergw.
do. Guss Munsch

Georgharien bg

3IGrb u. fbw ßenn.

5

3161adb. Spinner.

HagenerGussst.

e

Handst. Bellelll.

006 o. St. Pr.

o. Miché0. öraniend.

do. Albert
do. Byk

ChemaWkz. Zim.

City Bauges.

do. Sp. u. W.
r

Cont. Elekt. Mrb.
do. Nasserwrk.

Crölwitzer Pap.

Delmenh. linel.
Dessauer Gas

do. Atl. Telegr.

Gaggenau kis.
Gasmotor Deutz
Geisweidkisenw

do. do. St. P

Gerresh. Glash.
Ces. f. olkt. Untn.

Gjessel, Pril. Cm.

do. Wollwar
Glauzig. Zucker
Glückauf B. V. A.
Görlitzer kisend

do. Maschinen
Greppin. Werke
Grevendr Maseh
GritrnerMschfb.
Gr. Liehtf. b. abg.

do. Terr.
IGutmannMasch.

Guttsmang do.

HallescheMsch.
Hamb. Elekt. W.
Hand. Gs. f. Grdb.

Hann. Bau St. P.
do. lmmobilien
do. Maschinen
Harburg- Wien 6
Harkortbröcknb

do. Brgw. St. -Pr.

aHart.

Harpenerbergb.
Hartmann Msch-
Hartun t Gussst.

orke A. B.
Hasper kisen

r

164 7560
185. 00bGHermannmöhlen

133.60bGHerbrand Wggf.
172.00B Hiberngia.

132 09 en
415.25bGHirschber,

oldSehrftg

d

S

hedwigshütte
Hein, Lehm. adg.

e D

e en

J

d

e

c

t

c

t

mee

118.00b
231.10b
223. 406
112.5960

162.506

120.756

86.100
222. 50B
183.40b

449.00B

71.406
147.756

406.75h

a n DO

25b0 Sächs. Th. örnk

50b0 do. Webstohl-f.

i KölschWalteng.

3Kunz Treibr.

141.2566
157.5966
131 006

z 0ld. Eisenhött. cv
73.1066
96.20h0

240.006
242. 3060

150.006
183.00h6

194. 10b0

95.0060
335.00b0
166.00b6
152.25h6

140. 25b6

129.80b6

161.206
209.256

SächsböhmCm

Hösehbkis. uStahl 7

Höxt. Godelh. Cm I

Höte-Betr.- Cos 4
G0b Hète! Oiseh

Hewaldtwerke
Hästen Gewkseh
Köättend. Sping.

HumboldMaseh.
Hize Bergbau.
Intro Baug. StPr.

Jaensch Co.
deserieh Asph.

do. Vort. Akt.

Kahla Porroll,
Kali Aschersl.Kapler Masehſd.

Kattowitr. Brgb.
Keulakisenhött.
Keyliog äThonm.
Kirchner CoKlaus Sping. äét

Köhlmannstärk.

Kollm. urd
Köln. Bor,
do. Cas u. Elekt.
Köln-Mös. B. ev.

kg. Wilhelm ev.
do. do. Pr. A.
königinMar. abg

do. do. V.A.
Königsb. Walzm.

do. Lollstoff
Königsbornsgb.
KönigszeltPorz.
Körbisdorf Zuek
Gobr. Körtin
Kostheim Coſſul.
Kronprz. Met. l.
Geb. Krüger&Co
Kruschwſtz Zuch

X. i

lin 20,50s 77, Privatdiskont 31

Sarotti
SaxoniaCem. f.

00 b Schaff. Walck.

3ISchlossſSehulte

6 133. 756 Schneider A.-6.

z Schoening Weg

3Sehriftg. Huck.

Fritz Schulz jun.

Seebeck Schffu.

c

Siemens 6Isind.
e

GfSpinner Renner151 ob Stadtberg Hütte

IStark Hoffm. ab
Kurfärsteno Ges

Käpperbuschas
Kyffhäuserhötte
Lahmeyer klkt.
lapp, Tiefbehr.
Lauchhamm. ev.
baurahütte
f. kyek&Strass.
Leiprig. Gummi
leopoſö- Grube

do. dut. i. Meis. leopoldshall90. Kadework.6 7 127.75b0 o. 5 Pr. Akt.
do. Linol. Rixd.) 1124 197.00b0 Leykam-dosefst
do. Lux. Bgw.V.7) 8 233 000 liogel Schuhw.
de. Oestr. 8gw. I 8 175 5060 L. 1öwe&C0. A. 6.
do. Gasglühſ. 720 345 00 Lothrg. Cement
do. Speicew. 6.1010 199 250 do. Eis dpp. adg

do. Spiegelgl. 17 260 0060 do. do. St. -Pr.
do. Stog.Hubbel 4 108 2506 CouiseTiefb. P.

do. Steinzeug 14 243 00 Luckau&steffen
de. Thonröhren Z 3 152.2566)] Läbecker Msch.

s do. Vebrs. E. G. 8 121 5060 än. Wachsb
do. Waffenfabr I 18 293 7516 Mal med. Mseh.
do. Wagg. A. 94157.756 Markische Hseh
do. Wasserw. 42 107.256 Westf. Brgw.

WDingend. Masch. 3.506 Magdeb. Gas
Domnitzsch. Ton 410 155. 0066 do. Baubk.

Donnersmarckh 214 263 57 do. Borgw
Döhtring &hehrm 7 9 63 do. NMöhlen
Dortm. Vnion 71 2 NMarfe es. Bgw.

do. 5 105.90 Marienh. Kotten
Dresdo. Bauges. I 9 168 800 Msch. Fb. Breuer

do. Gardin. 612 205. 090 o. Buckau
ODössld. Drahtiod 71 0 59505 do. Kappe!
de. do. V. 7 0 86.0066 do. Arm. Strube
do. Waggon7 7 303.256B Massenerbergw
do. kisen 0) 3 131.756B MechWb. Linden

do. Maseh. 4 121.50b6 do. do. Sorau
Dux. Kohlen V. 110 142.596 do. o. Zittau

228] do. Porzellan 73131.256 Mechers. Brgw.
oynamit Trust 510 187.756 Meggen. Waſtu.

EohertMsehfb. 9 155.90b Mend. Schuwrt.
Egestorff Saline I 9 [159.5060 Merkur Wolfw.
kſiendurg. Katt.ſ6 44118. 50 h Mewicer kisow

kintr. Braunk. 118 34220 h Mucenet Tol.
Sfkiseng. Velderi7 6 111.5006 Mhbib SecokOresd
Eis enwerk Kraft 204 7566 Mölheimer Bgw.
Eitorf Kmmg. Sp. 109.255 Möltorsummiſb.

i Eſberfeld. farb.) 733 545. 908 M. er r doeſoeſtt
do. Papierfad. 7 33 Täuchm Koch&Co

klectra Dresden 230.0960 Neotunsehiffsw.e 7 133. 402 Hevebellevuesb
do. lief.-Ges. 9 163.0056 do. Boden -A.-6.
do. liegnitz 3 74.506 o. Gas-Akt. G
do. Vntr. Zörfeh 7 84197.90 do. Photog. Ges.
Emallierw. Ullr.7) 5 195.5066 do. Hans av. Terr

e do. Silesia I 7 238 75B do. Westeno460.
Engl. Woll. V.- A. 7] 7 116.256 e. do. München
G Erdinnosd. Spin. o 62.25606 Heurod. Kunsth.

Carl Ernst Co. I 5 123.0060 Heusserkisenw.
3Eschweil. Brgw.7 14 264. 0066 Niederl Kohlen
do. kisenw. 7 153.2566 Mienb. kisen ab

Fader Bleistift 7 15 280.000 Wordd. Eiswerke
Manost 7 8 u do. V.-A

e. junge I b do. Gummi
8 219.89b0 do. dute-Sp. L.n Geran 6 128 256 do. do. L. b

feindute-Spinn. 710 159.2506 do. Lagerhaus
Feldm. Cellutos.) 712 187.2566 o. Lederpapp.

à Flensbg. Schffb. 7 4 1837.630 do. Spritwerke.
Floether Masch. I 8 146.250 do. Steingut

FFlora, Terr. Ges. fre.) 93.5066 do. Trikot-Web.
Frankf. Chauss. 150. 3066 do. Wollkämm.

ifraustadt. Duck. 911 160.006 J Nordhaus. Tap.

Frerichs Co. 110 154.006 Neordpark Terr.
ijfreundMsch. ev. 712 335.506 Nordsee -fFisch.

friedrichshütte 152.596 Nordstern Kohle
Mürnd. Herkul. W
Obschlkisbbed

do. Eisen-Ind.
do. Kokswerk.
do. Prtl. Cem.

Odenwäldartst

Oppeln. Coment

u
Osnabrüek. Kupff
Ottensor kisen.
Pant. Goldsehr
Passage A.-B.
Pauksch UMasch.

do. Vr.-
Peipers&0. Wirz.

Peniger Masch.
Potersd. El. Bel.

o vo.

Petr Wk. V. A. abg

Phönix lit. A.
Plania- Werke

3 Stassfurt. Ch. f.
bosteaua Romana

zI8Stett. Bred. Cem.

340.50b6] do. Cham. Did.
139.7566 do. Elekt.-W.

106.00bB Stobwass. lit. B.

73.80b0
113.0066
131.0066

z Sturm Falzzieg.

318udenbrg. Msch
91.50b6] Tafelglasförth

Teleph. Berliner

Ter Grossschif..
121.7566100. Berl. Haſens.

o. Mied Schönh

do. BerlMordost
do. do. Südwest
do. Witzleben

Teuionſa Misbg.

b Thür. Salinon

do. Mad. u Stahl

C FillmannWellbl.
50 h TitelsKunsttöpf.

135.00hB Tittel Krüger
00 rachenb. Zuck.

d

c

Union Bau-Ges.

bGjUnion chem. fab
IUnt. d Lind. Bauv.

b VentzkiMasehfb
v

d6. CölnRottw. P
do. Dmpf. Ziege

do. Hanfsehleh.
3 do. HarzKalkincd

do. K. Troitzseh

do. Mörtel-W.
do. Metflw. Hall.
3 do. Mickelwerke
do. Pinselfabr.

190.00bB do. r

I

37.00b0 d. Thör. Meta

;Vogel Tel. Braht

zVogt Wolff

3Vorwärtsbiel. Sp

3Masserwk Gelsk

n

Westd. duteep.

h n

äWestfalia Cemt.
IWestfOraht-Ino.

e

5Westl.Bod.-A.-6
äWiekiog Cement
IWickrath CLeden
WiedelMsch. L. 4.

àIWieler &hHardtm

3IWiesloch Tonw.

o

3Wittener Glas

do. Stahlröhren
Wrede Mäſzerei

PZeitrer Maschin
Pfauen. Spitzen
PongssSpinn u. W

Pos. Sprit-A.-6.0
Pressspan Unter 8
Rathen. opt. nd 4
Rauchw. Walter 8
Ravensb. Spinn. J

Reiehelt Metal
Roſss Martin
Rhein-Nassau
Rhein. Anthrac. K

do. Bergbau
do. Chamofte
do. Metallw.
do. do. V. A.

Tellstoff Verein

c er reer

3Amsterd.- R T

do. 2Brüss. u. Antw

J V i

Mew- Vork. ist

d

O O O

c

do. Möbelst W
do. Spiegelgl. 7
do. Stamwrk. 7
do. Waestf.l nd
do. Kalkwrk.
do. Sprengst.Rheydt, ler ab

Riebeck Mont. W
Rolandshötte
Rombach. Hätt.

Rosenthal Porz.
Rositz Braunkhl
do. Zucker

Rothekrde Dimd
ßötgers Werke

Sächs. Gusssthl.
do. Kart. Msehf.
do. Kammgarn

do. Cement-Fab.

Saline r
Sangerh Nase

Paris 18
do. 2Wien 8do. 2Schweiz. Pl. 8

Stockholm .10
jtaſien Plätze 0

ijpetersburg 8iWarschau. s ſ.

Sehalker Grub.
Schedow Xmmsg.

Schering Chemf

do. V.-gehimiseh. Pl. 5

Schimmel Msch.
Schles. Dinkhö

do. Cellul.
do. Elkt. u. Gas
do. do. lit. B.
do. Kohlen
do. An Kramst.
do. Pril. Cemt.

8chomb &Söhne

Schöneb Frd Ter
SchönhausAllee

SchönwaldPort.

Sechub. Salzer
Schuckertklekt.

Schulz -Knaudt
Schwoelm. kisnw.

Seegal A.-6.
Sentker V. Akt.
Siegensol. Guss

Siem. Halske
Siemens El. Bet.
Simonius Cell.
Sitzend. Porzell.

Stahl Nölke

SteinsHohenslz.

do. Volcan

J

Stodiek Co.
Stoewer Nähm.
Stollwerck V.

Stöhr rStolb. Zink Akt.
StralsSpielst. P.

Södö. Immobſ.

Tecklenborg.

ſeltow- Kanal

do. N. Bot. Gart.

Thalekisenh. SP

do. do. V. A.
Thiederhall

Iriptis Porzell.
Töchfab. Aachen

Warzin. Papierf

Ver. Sr. Frft. Gm.
do. Ch. W. Charl.

do. StahlTyp u

ictoriafahtrad

Vogtländ. Masch

do. V. A.

Voigt Winde
Vorwohl. Prtl. C.

ander fabir-
Warstein. Grub.

Wegelin &Höbo.
iIWenderothA.-6.

Werash. m

do. V.-A
Weser A.-6.

Wesse! oft

Westeregel. Alk.
do. Pr. Akt.

do. Drahtwk.
do. Kupfer
do. Stahlw.

WNilhelmshötte
WilkeGasom V.A

do. Gussstahl

Wurmrevier
Zochau Krieb.

do. Waldhof J

d

d

S
o

n C

J

e

h

e

7

v

d

o n

i

o

T

Wechseikurs

S

77 7

et e

ücke

ßelgische ſohn

kogſischebanknoten Il
Bffranz. Banknot. 100 fr.

Holländ. Banknoten
ltalienische Noten

Norwegische Noten

Russ. Noten 100 R.
do. Loll-Coup. k.

n C c

Goſd, Silder, Banknoten.
Soyereigns pro Stück 29. 4250

20-franes-
Imperials, neue 00RbG
Amerikanische Noten

do. 60. Kleine 4.
do. Coup. V.

Sohwedische Noten
Oest. Noten 100 Kr.
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